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Aus unserer Rubrik SCHÜLERREPORTER

von LORENA ROSSA aus der M8 der Mittelschule Zirndorf

Tag der älteren Generationen
Am 22.04.2026 lud das Kulturamt der Stadt 
Zirndorf zum Tag der älteren Generationen 
in die Paul-Metz Halle ein. Mehrere hundert 
Senioren und Seniorinnen folgten dieser 
Einladung gerne, denn neben Kaffee und 
Kuchen gab es auch jede Menge kulturelle 
Highlights. 
Damit ein solcher Tag gelingen kann, ist viel 
Organisation am Vormittag und auch bei der 
Bewirtung am Nachmittag nötig. 
Auch in diesem Jahr half die Mittelschule Zirndorf gerne wie-
der aus und stellte uns Schülerinnen und Schüler der Klasse 
M8 zur Verfügung. Am Vormittag startete es für uns mit einer 
Tour rund durch die Paul-Metz Halle, in der alle Fragen gestellt 
werden durften, die uns am Herzen lagen. Anschließend deck-
ten wir Schüler und Schülerinnen die Tische mit Gläsern. Tel-
ler und Gabeln durften natürlich nicht fehlen, so dass wir  nur 
noch auf die Kuchenlieferung warteten. Nach einer kleinen 
Pause ging es weiter, den Kuchen auf jeden Teller zu legen. 
Nachdem wir viele Kuchenteller angerichtet hatten, ging die 
Vormittagsschicht um 12 Uhr auch schon zu Ende. Um 13 Uhr 
startete die zweite Gruppe mit ein bisschen mehr Helferinnen 
und Helfern als in der ersten Schicht. 

Nach einer kurzen 
Einführung in den 
Ablauf des Festes 
und einer Zuteilung 
der Leiter zu uns  
Schülergruppen konnte es endlich los gehen. Eine Willkom-
mensrede durfte natürlich auch nicht fehlen. Ein großes Lob 
gab es von unserem 1. Bürgermeister Thomas Zwingel, der uns 
alle auf die Bühne bat. Er sprach uns seinen Dank aus, was mit 
großem Applaus der Anwesenden belohnt wurde. Daraufhin 
schenkten wir den Kaffee an die Senioren und Seniorinnen aus 
und beantworteten auch gerne die Fragen, die sie uns stellten. 
Danach gab es noch Kaltgetränke wie Apfelschorle und Bier. 
Am späten Nachmittag, als die Halle sich geleert hatte, wur-
de das Geschirr abgewaschen und  die Tische abgewischt. Am 
Ende durften wir noch unsere Meinung zu diesem Tag äußern, 
was bei uns allen sehr positiv ausfiel. Um 17 Uhr wurden wir 
„entlassen“ und es wurde uns noch einmal aufrichtig für unse-
re Mithilfe von Frau Venus und Herrn Roth vom Kulturamt 
gedankt.

KEIN VERTRAG ∙ KEINE BINDUNG

www.sarengue.de

Grundstraße 25 • 90513 Zirndorf
Telefon 0911 6995265

(Medizinische Wirksamkeit
durch klinische Studien geprüft und belegt.)

info@tanzschule-alex.de(Medizinische Wirksamkeit
durch klinische Studien geprüft und belegt.)
Grundstraße 25 • 90513 Zirndorf

info@sarengue.de

Paare Anfängerkurs: ab Donnerstag, 05. September, von 17.30 – 19.00 Uhr

Paare Fortgeschrittenenkurs: ab Sonntag, 08. September, von 17.30 – 19.00 Uhr

Linedance Anfängerkurs (8 x): Montag, 09. September, von 18.00 – 19.30 Uhr

Linedance Anfängerkurs vormittags (10 x):

Dienstag, 10. September, von 11.15 – 12.25 Uhr
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Paare Anfängerkurs: ab Donnerstag, 05. September, von 17.30 – 19.00 Uhr

Paare Fortgeschrittenenkurs: ab Sonntag, 08. September, von 17.30 – 19.00 Uhr

Linedance Anfängerkurs (8 x): Montag, 09. September, von 18.00 – 19.30 Uhr

Linedance Anfängerkurs vormittags (10 x):

Dienstag, 10. September, von 11.15 – 12.25 Uhr

West Coast Swing Anfänger Workshop (1 x 3 Stunden): Sa., 06. Juni, v. 14:00 – 17:00 Uhr
Bachata Anfänger (1 x 3 Stunden): Samstag, 13. Juni, von 15.00 – 18.00 Uhr
Discofox Workshop Anfänger: Dienstag, 7. + 14. Juli, je von 21:00 – 22:30 Uhr
Discofox Workshop Fortgeschrittene: Dienstag, 21. + 28. Juli, je von 21:00 – 22:30 Uhr
Paare Anfängerkurs: Mittwoch, 16. Sept. – Mittwoch, 28. Jan. 2027, 20:15 – 21:45 Uhr
Paare Fortgeschrittenenkurs: Freitag, 11. Sept. – Freitag, 29. Jan. 2027, 17:30 – 19:00 Uhr
Paare Bronze Kurs: Sonntag, 06. September – Sonntag, 31. Januar, 16:00 – 17:30 Uhr
Linedance Anfänger abends (8 x 90 Min.): ab Montag, 14. Sept., je von 18:00 – 19:30 Uhr
Linedance Anfänger tagsüber (10 x 70 Min.): ab Di., 15. Sept., je von 11:15 – 12:25 Uhr
Slowfox Anfängerkurs: Freitag, 25. September + 09. Oktober, je von 20:30 – 22:00 Uh
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Wo andere Unsicherheit sehen, entstehen neue Möglichkeiten

Der Immobilienmarkt hat sich verändert.

Die Zeiten der schnellen Entscheidungen und scheinbar grenzenlosen 
Preissteigerungen sind vorbei. Höhere Zinsen, wirtschaftliche Unsicher-
heiten und eine zurückhaltendere Käuferstimmung sorgen dafür, dass 
viele Menschen aktuell abwarten, zweifeln oder verunsichert sind.

Doch genau in solchen Marktphasen entstehen oft  
die besten Möglichkeiten.

In meiner täglichen Arbeit begegnen mir derzeit zwei Arten von Men-
schen: Die einen sehen Risiken, Herausforderungen und Hindernisse 
Die anderen erkennen Chancen, Entwicklungspotenzial und langfristige 
Werte. Gerade jetzt zeigt sich, dass Immobilien weit mehr sind als reine 
Zahlen oder kurzfristige Trends. 

Es geht um Lebensqualität, Sicherheit, Zukunftsplanung und 
manchmal auch um Mut zur richtigen Entscheidung.

Besonders spannend ist aktuell, dass wieder individuelle Immobilien mit 
Potenzial in den Fokus rücken. Häuser und Wohnungen, die vielleicht 
nicht perfekt sind, dafür aber Charakter, Entwicklungsmöglichkeiten und 
echte Perspektiven bieten. Genau dort entstehen oft die nachhaltigsten 
Werte.

Nach vielen Jahren in der Immobilienbranche weiß ich:

Nicht der perfekte Markt entscheidet über den Erfolg einer Immobilie 
— sondern der richtige Blickwinkel, Erfahrung und ein gutes Gespür für 
Menschen und Möglichkeiten.

Wer heute mit Weitblick handelt, kann Chancen nutzen, die in dynami-
scheren Marktzeiten oft gar nicht möglich gewesen wären. Käufer ver-
handeln bewusster, Entscheidungen werden überlegter getroffen und 
Qualität gewinnt wieder deutlich an Bedeutung.

Für mich persönlich war Immobilienvermittlung schon immer mehr als 
nur Verkauf. Es geht darum, Potenziale zu erkennen, Lösungen zu finden 
und Menschen auf wichtigen Lebenswegen zu begleiten — ehrlich, profes-
sionell und mit Leidenschaft.

Denn oft beginnt genau dort, wo andere Unsicherheit sehen, etwas  
ganz Neues.

Fragen, Wünsche oder Themenvorschläge?
Ich freue mich über Ihre Anregungen und den persönlichen Austausch:

monica.benc-balasa@lbs-sued.de · 0171 / 8385596

Monas Immobilien-Kolumne
Jeden Monat neue Einblicke, Trends und Perspektiven rund um 

Immobilien, Wohnen und den aktuellen Markt.
Bleiben Sie gespannt!

Mona Benc Balasa
Immobilienwirtin 

Expertin für Immobilienvermittlung

ANZEIGE

Wohnraum wird zur Persönlichkeit – warum 
Häuser heute mehr über uns sagen als je zuvor
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Fotoquelle Kulturamt Zirndorf
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Individuelle
Küchenplanung

Möbel nach Maß

Elektrogeräte-
austausch

Schreinerarbeiten

Hauswirtschafts-
räume

Outdoorküchen

Schramm Küchenstudio
Mühlsteig 26 | 90579 Langenzenn | Telefon: 09101/5470

info@kuechen-schramm.de | www.kuechen-schramm.de

Unsere
Leistungen

Liebe Leser:innen,

Engagement hat viele Gesichter – und in dieser Ausga-
be lernen Sie viele davon kennen. Bei der Vorbereitung 
haben wir erlebt, wie vielfältig und zugleich oft herausfor-
dernd ehrenamtliches und gesellschaftliches Engagement 
sein kann. Dabei haben wir auch verstanden, dass unsere 
Gesellschaft ohne Ehrenamt und Engagement nicht funk-
tionieren würde.

Dass sie funktioniert, verdanken wir den vielen Menschen, 
die mit Freude, Begeisterung und oft über viele Jahre ihres 
Lebens bereit sind, mehr zu tun als selbstverständlich ist. 
Sie übernehmen Verantwortung, gestalten Gemeinschaft 
und machen unser Zusammenleben lebenswerter.

Der Blaue Kurier möchte denjenigen eine 
Stimme geben, die unsere Gemeinschaft 
mitgestalten und bereichern. Nicht zu 
vergessen sind all diejenigen, die mit 
ihren Anzeigen und ihrer Präsentation 
dazu beitragen, dieses Projekt über-
haupt möglich zu machen. Dafür gilt 
unser herzlicher Dank.

Wir wünschen Ihnen eine inspirierende Lektüre und dan-
ken allen, die mit ihrem Engagement einen Unterschied 
machen.

Ihr Wolfgang Hopfner und das Team Blauer Kurier

Starten Sie in unserem Restaurant mahlZEIT!  
genussvoll in Ihren Eventabend.
Alle Infos dazu erhalten Sie bei unserem Serviceteam
und auf www.erlebe-wigner.de.

90513 Zirndorf | Albrecht-Dürer-Str. 66
09 11 / 60 67 08 | info@erlebe-wigner.de  

erlebe-wigner.de          erlebe_wigner

ALEXANDER HUBER

Einlass18.00 Uhr
Beginn 20.00 UhrFR 22.01.27

Zeit zum Atmen · Multivisionshow
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erlebe wigner! gratuliert dem TSV Altenberg 
und dem ASV Zirndorf für 80 Jahre 

Sportbegeisterung. Seit acht Jahrzehnten 
bringen die beiden Vereine Menschen 

zusammen, fördern Bewegung, Teamgeist und 
Fairness und leisten damit einen wertvollen 

Beitrag für unsere Region. Sport verbindet 
Generationen, schafft Gemeinschaft und 

Begeisterung. 

Auch wir möchten mit sportlichen 
Höchstleistungen begeistern und Menschen 

zusammenbringen. Erleben Sie am 22.01.2027 
auf unserer Kulturbühne mit Alexander Huber 

einen der besten Bergsteiger und Kletterer 
unserer Zeit. Der jüngere der zwei Huberbuam 

nimmt Sie mit seiner Multivisions-Show mit in den 
Grenzbereich der vertikalen Welt und zeichnet 
ein lebendiges Bild vom modernen Alpinismus.
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Die Geschichte des ASV Zirndorf
Der neu gegründete 

Verein setzte sich aus den ehema-
ligen Zirndorfer Vorkriegsvereinen 
1. FC, Arbeiter Turn- und Sportver-
ein Jahn, Radfahrverein Solidari-
tät, SpVgg und TSV 1861 zusam-
men. Als Sportgelände stand das 
TSV-Gelände an der Jahnstraße 
mit der Turnhalle zur Verfügung. 
Diese Anlage wurde in mühevoller 
Arbeit und mit tatkräftiger Hilfe 
der Mitglieder renoviert. Der TSV 
1861 löste sich 1948 aus dem Ver-
ein und wurde wieder eigenstän-
dig, was über Jahrzehnte zu einer 
Art Fehde geführt hat. Viele der Ausgeschiedenen waren 
jedoch dem ASV treu geblieben, unter dem ersten Vorsitzen-
den Nikolaus Heckel. Ursprünglich gab es Fußball, Handball, 
Schwer- und Leichtathletik; später kam Tischtennis hinzu. 
Nach dem Weggang des TSV entfallen Leichtathletik und 
Handball, während Ringen und erneut Handball im ASV ent-
standen. Ab 1948 trainierte und spielte man auf dem Gelän-
de des 1. FC Zirndorf an der Leichendorfer Straße (heute 
Schwabacher Straße). 1950 erwarb der ASV dieses Gelände 
von der Stadt, und 1951 wurde das Sportheim fertiggestellt 
und das Gelände mit 1 ½ Spielfeldern eingeweiht. Später folg-
ten Erweiterungen und Zukäufe; heute besitzt der Verein 
drei Rasenspielfelder und einen Trainingsplatz. Der Saal des 
ASV-Heims dient heute vor allem als Trainingsraum für die 
Tanzgruppen der Cyrenesia und die Gymnastikgruppe. Die 
ASV-Anlage wurde zu Ehren des langjährigen Vorstands Wil-
li Knapp in „Willi-Knapp-Sportanlage“ umbenannt. Die Rin-
ger-Abteilung wurde 1990 aufgelöst. Ein bedeutender Erfolg 
der Ringer war Albert Roths Freistil-Deutscher Meister 1959. 
Im Fußball erreichte die 1. Mannschaft ab 1962 drei Jahre 
lang die Bayernliga; auch in der Landesliga war man zeitwei-

se vertreten. Im Damenhandball der 
HG Zirndorf gab es Aufstiege in die 
3. Bundesliga; auch im Tischtennis 
gab es Erfolge. 2000 fusionierten 
die Handballabteilungen des ASV 
und des TSV 1861 zur Handballge-
meinschaft Zirndorf (HGZ). 1953 
gründete man die Gesellschafts-
abteilung „Die Unentwegten“, 
die Tanz- und Quizabende, Aus-
flüge sowie Faschingsaktivitäten 
ermöglichte. Die Cyrenesia, eine 
Faschingsgruppe, feierte 2026 ihr 
70-jähriges Bestehen; drei Prunk-
sitzungen sowie zwei Kinderfa-

schingsbälle finden jährlich statt. Eine Theatergruppe exis-
tierte in den Jahren 1966–1969 und dann erneut von 1979 
bis vor der Pandemie; regelmäßig wurden 12–14 Stücke pro 
Saison aufgeführt. Corona beendete diese Spielrunde. Es 
gibt auch eine kleine Gymnastikabteilung; seit 2025 ist eine 
Parkinson-Ping-Pong-Gruppe in der Tischtennisabteilung 
integriert. Nachwuchs ist wichtig: Die TT-Abteilung sorgt für 
Jugendkontakte, Schnupperkurse im Ferienprogramm der 
Stadt Zirndorf wurden angeboten; Cyrenesia richtet sich 
stärker an Mädchen. Im Fußballjugendbereich verließ man 
zuletzt die JFG Bibertgrund, da ASV-Zirndorf nun eigen-
ständig agiert. Persönlich: Ich spielte als Kind und auch spä-
ter bei den Erwachsenen beim ASV Fußball. Das ASV-Gen 
prägte mich: Meine Mutter war in der Garde aktiv, mein Opa 
und Vater spielten Fußball, und Großonkel Willi Knapp ist 
Namensgeber der Sportanlage. Seit meinem 18. Lebensjahr 
engagiere ich mich ehrenamtlich im Verein. Diese familiäre 
Prägung zeigte, wie wichtig Ehrenamt ist: Vereine funktionie-
ren nur, wenn Verantwortung übernommen wird. So kam ich 
zur Cyrenesia, zunächst zum Männerballett; gemeinsam mit 
den Jungs und der Trainerin begeisterten wir das Publikum.

„80 Jahre - und kein bisschen leise! Ihr beweist 
seit Jahrzehnten, dass Zusammenhalt, Herzblut 

und eine gute Portion Humor einfach zeitlos sind. 
Herzliche Glückwunsche und viele weitere legen-
däre Jahre wünscht euch euer Mode Point Team“
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80 JAHRE ASV ZIRNDORF



Die Vision der neuen Vorstandschaft 
Der ASV Zirndorf steht seit 1946 für gelebte Gemeinschaft in unse-
rer Stadt – und genau das wollen wir weiterentwickeln. Der Vor-
stand hat sich eine klare Vision gegeben: Wir wollen den Verein 
attraktiver machen, neue Menschen ansprechen und gleichzeitig 
das Ehrenamt stärken, das unseren Verein am Leben hält.
Konkret heißt das: Wir werden unser Sportangebot ausbauen, 
unsere Infrastruktur modernisieren und als Verein digitaler werden 
– ohne dabei das zu verlieren, was den ASV ausmacht: den Zusam-
menhalt, die Vielfalt unserer Abteilungen und die Verwurzelung in 
Zirndorf.
Unser Ziel ist es, dass der ASV in zehn Jahren noch lebendiger ist 
als heute – als Sportverein, aber auch als sozialer Treffpunkt für 
alle Generationen in unserer Stadt.        Text- und Fotoquelle: Stefan Popp

Voller Leidenschaft für den Gardetanz – die Cyrenesia des ASV Zirndorf
Zum Jubiläum des ASV Zirndorf sprachen wir 
mit Trainerin Nadine Burger. Denn neben dem 
80-jährigen Bestehen des Vereins feiert auch die 
Gardetanzabteilung ein besonderes Jubiläum: 70 
Jahre Cyrenesia!
Blauer Kurier: Seit wann tanzt du in der Garde 
und wie bist du damals zu diesem intensiven und 
zugleich faszinierenden Sport gekommen?
Nadine Burger: Ich habe 1990 in der Kindergar-
de begonnen und musste nach 27 Jahren verlet-
zungsbedingt aufhören. 2009 wurde ich dann 
Trainerin der Juniorengarde, 2013 übernahm ich 
zusätzlich die Prinzengarde. Aus zeitlichen Grün-
den habe ich 2025 die Juniorengarde abgegeben 
und trainiere seitdem nur noch die Prinzengarde.
Zum Gardetanz kam ich durch eine Mama, deren 
Tochter bei mir im Ballettunterricht war. Sie frag-
te, ob ich Interesse hätte, in der Kindergarde 
anzufangen, da Nachwuchs gesucht wurde.
Blauer Kurier: Du leitest die Gardeabteilung mit großem Erfolg 
und wurdest 2024 für dein besonderes Engagement ausge-

zeichnet. Was bedeuten dir diese Erfolge?
Nadine Burger: Das Traineramt bedeutet mir 
sehr viel. Als ich damals gefragt wurde, hätte ich 
nie gedacht, dass ich das überhaupt kann. Ich 
habe es einfach ausprobiert und bis heute keine 
Sekunde bereut. Die Auszeichnungen und per-
sönlichen Erfolge zeigen mir, dass es die richtige 
Entscheidung war.
Blauer Kurier: Was macht dir am Gardetanz und an 
der Ausbildung eurer Tänzerinnen besonders viel 
Freude?
Nadine Burger: Am Gardetanz liebe ich vor allem 
die Eleganz und Präzision. Musikalisch bevorzuge 
ich eher klassische Stücke mit Geigen und Piano 
statt typischer Gardemusik. Besonders schön 
finde ich es, Choreografien zu entwickeln und die 
fertigen Tänze später auf der Bühne zu sehen. 
Das macht mich unglaublich stolz.

Auch der Zusammenhalt in den Gruppen bedeutet mir sehr 
viel und macht die Arbeit als Trainerin besonders schön.

Text- und Fotoquelle: Tina Sax

80 Jahre ASV Zirndorf – im Gespräch mit Marga Dölfel
von Tina Sax

Zum 80-jährigen Bestehen des ASV Zirndorf blickt 
der Verein nicht nur auf eine lange Geschichte 
zurück, sondern vor allem auf die Menschen, 
die ihn über Jahrzehnte geprägt haben. Eine 
von ihnen ist Marga Dölfel. Seit 60 Jahren 
gehört sie dem Verein an und hat zahlreiche 
Entwicklungen miterlebt. Heute ist sie noch 
immer aktiv in der Gymnastikabteilung und 
dem Vereinsleben eng verbunden.
Blauer Kurier: Wie sind Sie vor fast genau 
60 Jahren zum Verein gekommen  –  was war 
damals anders als heute?
Marga Dölfel:  Ich bin Jahrgang 1943 und seit dem 
1. Juni 1966 Mitglied im ASV Zirndorf. Zum Verein bin 
ich damals eher zufällig gekommen – bei einem Besuch des 
ASV habe ich am Schwarzen Brett von der Handballabtei-
lung erfahren. Dort war ich viele Jahre aktiv, bis Anfang der 
1980er Jahre. Später wurden eine zweite und dritte Damen-
mannschaft gegründet, danach wechselte ich in die Gymnas-
tikgruppe, in der ich bis heute aktiv bin.
Natürlich hat sich im Laufe der Zeit einiges verändert, aber 
das gehört einfach dazu. Besonders schön waren damals der 
starke Zusammenhalt und die gemeinsame Zeit nach den 
Spielen. Außerdem haben wir noch auf dem Großfeld gespielt 

– das war schon etwas Besonderes.
Blauer Kurier: In welchen Abteilungen waren Sie 

im Laufe der Jahre aktiv, und Sie waren ja auch 
lange in der Vorstandschaft tätig – richtig?
Marga Dölfel: Ja, neben meiner Zeit in der 
Handball- und Gymnastikabteilung habe 
ich mich auch viele Jahre ehrenamtlich 
engagiert. Ich war  rund 20 Jahre als Kas-
sier tätig. Außerdem war ich von 2000 bis 
2024 Hauptkassier im Hauptverein. Diese 

Aufgaben haben mir immer viel bedeutet, 
weil man damit auch etwas an den Verein 

zurückgeben konnte.
Blauer Kurier: Was verbindet Sie bis heute mit dem 

Verein und was wünschen Sie dem ASV Zirndorf für die 
Zukunft?
Marga Dölfel: Unsere Generation ist dem Verein sehr ver-
bunden – auch wenn man vielleicht nicht mehr überall aktiv 
mitmacht, bleibt man dem ASV trotzdem treu. Mich verbin-
den vor allem die Gemeinschaft und die vielen schönen Erin-
nerungen mit dem Verein. Für die Zukunft wünsche ich dem 
ASV Zirndorf für alle Entscheidungen ein gutes Händchen, 
weiterhin eine stabile finanzielle Situation und vor allem faire 
und engagierte Mitglieder.
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80 Jahre Vereinstradition – Handball mit Zukunft beim ASV Zirndorf
80 Jahre Vereinsge-

schichte bedeuten weit mehr als Sport. 
Es geht um Gemeinschaft, Leidenschaft 
und darum, Tradition immer wieder neu 
weiterzuentwickeln. Genau diesen Weg 
beschreibt auch die Handballabteilung 
des ASV Zirndorf.
Burcin und Maximilian Persch sowie 
Lukas Poxleitner erklären, warum 
Zusammenarbeit heute wichtiger denn 
je ist – und welche Ziele die Region 
sportlich verfolgt.

„Gemeinsam wird man stärker“
Der ASV Zirndorf war lange für starken 
Frauen- und Mädchenhandball bekannt, 
während der TSV Zirndorf den Schwer-
punkt im Männerbereich hatte. Bereits 
2000 entschied man sich, die Kräfte 
zu bündeln. Daraus entstand die HG 
Zirndorf 2000.
„Das war ein wichtiger Schritt für den 
Handball in Zirndorf“, betonen die Ver-
antwortlichen. Kooperationen würden 
langfristig sportlich und organisato-
risch mehr Möglichkeiten schaffen.
Im Jubiläumsjahr 2026 wurde dieser 
Weg weitergeführt: Nach erfolgreichen 
Jahren im Jugendbereich bündeln der 
TSV Altenberg, der HC Cadolzburg 
und die HG Zirndorf 2000 nun auch im 

Erwachsenenbereich ihre Kräfte. Aus 
der bisherigen Jugendspielgemein-
schaft entsteht die HSG Fürther Land. 
Ziel ist es, den Handball in der Region 
nachhaltig zu stärken und leistungsori-
entierten Sport anzubieten.

Nachwuchsarbeit im Fokus
Besonders stolz ist man auf die Jugend-
arbeit. Jährlich schaffen mehrere Spie-
lerinnen und Spieler den Sprung in die 
Auswahlmannschaften Mittelfrankens 
und des Bayerischen Handball-Ver-
bands. Auch sportlich zeigt sich die 
Entwicklung: Immer häufiger etablieren 

sich Teams dauerhaft in Oberliga und 
Regionalliga. Besonders im Damenbe-
reich ist die HSG inzwischen in vielen 
höheren Spielklassen vertreten.
Mit den neuen Kooperationen richtet 
sich der Blick verstärkt auf den Herren-
bereich. Langfristig soll der Handball-
standort Fürther Land weiter ausge-
baut werden.
So steht das 80-jährige Jubiläum nicht 
nur für eine erfolgreiche Vergangen-
heit, sondern vor allem für den gemein-
samen Blick in die Zukunft.

Text- u. Fotoquelle: Nantia Persch/ 
Redaktion Lifestyle 

Oumar Dieng  vom ASV Zirndorf
Jugendtrainer und seit 2026 Abteilungsleiter Fußball

Seit 2015 ist Oumar  beim 
ASV Zirndorf  in der 1. Mann-
schaft und hat zusätzlich 
ab 2016 als Jugendtrainer 
gearbeitet, was ihm sehr viel 
Freude macht. Ihm liegt es, 
mit den Kindern und deren 
Begeisterung für Fußball zu 
arbeiten.
Nach einer Zeit der Spie-
lergemeinschaft mit dem 
TSV-Zirndorf hat man sich 
entschieden, die  Kinder und 
Jugend beim ASV Zirndorf 
zu trainieren. Es entstand 
dadurch eine Situation der 
Begeisterung, die von Eltern, 
Kindern und dem ASV-Team 
getragen wurde und noch 
immer wird.

Fußball ist das schönste Hobby für ihn und er liebt es. Aktu-
ell hat er in der Bezirksliga der 1. Mannschaft abgeschlossen 
und wird als Fußballer jetzt in das Altherren-Team wechseln. 
Wer sich für den Kinder- und Jugendfußball engagieren 
möchte, ist herzlich willkommen. Text- u. Fotoquelle: Oumar Dieng

Sport verbindet – genau 
wie ein gutes Eis.

Die Eisdiele Mosena 
in Zirndorf gratuliert 
dem ASV Zirndorf und 
dem TSV Altenberg 
herzlich zum 80-jährigen 
Vereinsjubiläum und 
wünscht weiterhin viel 
Teamgeist, Zusammenhalt 
und Freude am Sport.

Am Schloßberg 7
90574 Roßtal

09127 / 70 42 858
eiscafe.mosena@gmail.com

Nürnberger Str. 4
90513 Zirndorf
0911 / 60 45 35

eiscafe.mosena@gmail.com
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Natursteine
Beton-Tankstelle

Sand-Barthel GmbH
Sand, Kies, Schotter

Mineralbeton, Humus  
Rindenmulch, Findlinge 

Gabionensteine, Zierkies
Deko-Splitt, Trockenmauersteine

BIG BAG´s  ** Lieferservice

Rangaustr. 54  **  90513 Zirndorf
   0911 / 607918

www.sand-barthel.de



Mit: Rainald Grebe & Zärtlichkeiten mit Freunden  
Harmonic Brass · Matthias Egersdörfer · Hannes Ringlstetter  

Hans Well & Wellbappn · Pino Barone Band  
Jahcoustix meets Ami Warning Band · Loisach Marci  

The Magic Mumble Jumble · Martin Kälberer und Frieder Nagel 
Smokestack Lightning · The Great Bertholinis · Toni Komisch

Große Kunstausstellung „Voll Stoff!“ 
Sonnwendfeuer · Lesegarten · Kulinarik 

Unsere Förderer: 

KULTURPALAST – 
DAS FESTIVAL

Info und Tickets:   
www.kulturpalast-anwanden.de

11. – 14. Juni 2026 

Gut Wolfgangshof, Anwanden

Im Gespräch mit Andreas Radlmaier
Blauer Kurier: Endlich wieder Kulturpalast am Wolf-
gangshof und ein Mammutprogramm, große Freude 
oder der Stress in der Vorbereitung?
Andreas Radlmaier: Das eine gibt’s nicht ohne 
das andere. Aber bei der Aussicht auf das 
lebensbunte Programm, auf das wunderschöne 
Ambiente des Wolfgangshofes, auf die Musik, 
die Kunst, das Essen und Trinken, die Begeg-
nungen, die Lebenslust in allen Ecken und an 
allen Enden gewinnt die Vorfreude eindeutig die 
Oberhand.
Blauer Kurier: Warum sind Konzerte neben dem Main-
stream unbedingt zu empfehlen?
Andreas Radlmaier: Weil wir alle das Besondere wollen. Wer 
die positive Energie der Magic Mumble Jumble, die erstklas-
sige Bläser-Eleganz von Harmonic Brass und die verrückte 
Kombination von Loisach Marci mit Alphorn und Techno-Beatz 
live erlebt, weiß, was ich meine. Wir kombinieren wie bei einem 
gelungenen Urlaub Entdeckungen mit Wiederbegegnungen. 
So etwas wie die Lieblingsterrasse mit Meerblick.

Blauer Kurier: Welche Höhepunkte erwarten uns beim 
Festival?

Andreas Radlmaier: Die Premiere von Martin 
Kälberer, dem Partner von Werner Schmidbau-
er, mit dem Klangmagier Frieder Nagel wird 
sicher was für Einaudi-Freunde und alle darü-
ber hinaus dabei sein. Und dann kehren ja vie-
le Bühnenbekannte wieder, die bei uns schon 
gefeiert wurden: die wunderbare Ami Warning, 

die groovenden Smokestack Lightnin‘, Rainald 
Grebe und Zärtlichkeiten mit Freunden als sauko-

misches Comedy-Gipfeltreffen. Nicht zu vergessen 
die riesige Kunst-Ausstellung mit 50 Teilnehmenden, mit 

goldenen Tücherbergen und eingesponnenen Traktoren, dazu 
Fantasy-Autorinnen, Pop-Up-Mobil, Sonnwendfeuer der Feu-
erwehr, Lesegarten, Essen und Trinken. Für jeden und alle ist 
was dabei.
Blauer Kurier: Laden Sie noch mal zu Ihrem Kulturpalast mit per-
sönlichen Worte ein...
Andreas Radlmaier: Kommen Sie zu einem Fest der Sinne, 
bei dem das Sonnwendfeuer nicht das einzige Feuer ist, das 
entfacht wird.
Blauer Kurier: Viel Ehrenamt und Engagement ist notwendig, 
brauchen Sie noch Leute die unterstützend dabei sind?
Andreas Radlmaier: Ja, unbedingt. Meldet euch! Auch wenn 
ihr was backen wollt oder könnt. Unser Kuchen-Team freut sich 
über jede Spende.

Text- und Fotoquelle: Andreas Radlmaier:

KULTURPALAST – DAS FESTIVAL
11.–14. Juni 2026 · Gut Wolfgangshof Anwanden

Donnerstag, 11. Juni
The Magic Mumble Jumble 
(19 Uhr)
Matthias Egersdörfer 
(20 Uhr)
Freitag, 12. Juni 
Hans Well & Wellpappn 
(18 Uhr)
Jahcoustix meets Ami 
Warning Band (19 Uhr)
Smokestack Lightning 
(21 Uhr) 
Samstag, 13. Juni
Toni Komisch (15 Uhr)
The Great Bertholinis
(18 Uhr)

Rainald Grebe & Zärtlich-
keiten mit Freunden 
(19 Uhr)
Loisach Marci (21.30 Uhr)
Sonntag, 14. Juni
Harmonic Brass (11 Uhr)
Hannes Ringlstetter 
(16 Uhr)
Pino Barone Band (19 Uhr)
Martin Kälberer und Frie-
der Nagel (19.30 Uhr)

Ausstellung „Voll Stoff!
Öffnungszeiten: 
Do. 18-23 Uhr, Fr. 16-23 Uhr 
Sa. 14-24 Uhr, So. 10-23 Uhr

Im Gespräch mit Ami Warning
Blauer Kurier: Die ersten Auftritte als junge Mut-

ter. Was ist anders?
Ami Warning: Puh, alles (lacht). Ist im 
Moment schon noch sehr aufregend, mit 
Baby und Musik gleichzeitig, aber ich den-
ke, wir grooven uns mit der Zeit ein. 
Blauer Kurier: „Ausgehen“ heißt der neue 

Song. Ein persönlicher Wunsch nach der 
Babypause?

Ami Warning: Nene, ich verbinde den Song einfach mit Freun-
den, draußen sein, langen Nächten, in denen die Stunden einfach 
so verstreichen, tanzen, ne gute Zeit haben, ausgehen eben.
Blauer Kurier: Inzwischen giltst du als Aufsteigerin der deutschen 
Soul-Szene. Wirst von AnnenMayKantereit gefeiert und von Han-
nes Ringlstetter. Was macht das mit Dir?
Ami Warning: Ich freu mich natürlich! Bin sehr dankbar, dass 
Leute wie Hannes mich schon von Anfang an unterstützt 
haben. Und wenn dann sogar einer Band wie AnnenMayKan-
tereit, die mich dazu inspiriert hat die Musik zu machen, die 
ich jetzt mache, meine Musik gefällt, freue ich mich natürlich 
umso mehr!
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Gärtnerei
Ascher

Jahnstr. 10 - Oberasbach
www.blumen-ascher.de
0911-694368

Wo Qualität wurzelt und Vertrauen blüht

Blumen und Pflanzen
            aus eigener Aufzucht!
• Floristik
• Balkonblumen
• Gemüsepflanzen
• Baumschule
• Grün für den Innenraum
• Grabpflege

Großes Jubiläumsfest für die ganze Familie
Kostenloser Aktionstag mit Sport, Tanz, Tombola und Disco

Der TSV 1946 Altenberg e.V. feiert in diesem Jahr sein 80‑jähriges Bestehen 
– und das mit einem großen Jubiläumsfest, zu dem die gesamte Bevölkerung 
herzlich eingeladen ist. Der Eintritt ist den ganzen Tag frei.
Gefeiert wird am 20.06.2026 ab 14 Uhr auf dem Sportgelände in der Jahn‑
straße 12 in Oberasbach sowie anschließend in der Jahnturnhalle.

Von 14 bis 18 Uhr steht das Sportgelände ganz im Zeichen von Bewegung, 
Spaß und Mitmachen. An zahlreichen Mitmach‑Stationen können Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene die vielfältigen Sportarten des TSV Altenberg 
selbst ausprobieren. Alle Teilnehmenden erhalten eine Stempelkarte – für 
jede absolvierte Station gibt es einen Stempel. Wer seine Karte vollständig 
ausfüllt und mit Namen beim Verein abgibt, nimmt an einer großen Tombola 
am Abend teil. Es warten attraktive Preise im Gesamtwert von mehreren 
Tausend Euro.

Für ein besonderes Highlight sorgt um 16 Uhr ein abwechslungsreiches 
Tanzprogramm mit Auftritten der vereinseigenen Tanzgruppen. Auch die 
jüngsten Gäste kommen nicht zu kurz: Ein buntes Kinderprogramm mit 
Mal‑ und Schminkstation sorgt den ganzen Nachmittag über für Unter-
haltung.

Im Anschluss an das Aktiv-
programm geht die Jubilä-
umsfeier ab ca. 18.30 Uhr 
in der Jahnturnhalle weiter. 
Dort finden die offiziellen 
Grußworte aus Politik, Verein 
und vom Bayerischen Lan-
dessport‑Verband (BLSV) 
statt. Dieser Teil wird durch 
die Ziehung der Tombola‑
gewinne sowie weitere Tanz
auftritte aufgelockert.

Ab ca. 19.30 Uhr beginnt 
dann der gesellige Ausklang 
des Jubiläumstags: Eine gro‑
ße Disco mit DJ Freddy lädt 
bis 1 Uhr nachts zum Feiern 
und Tanzen ein – selbstver-
ständlich ebenfalls bei frei‑
em Eintritt.

Grußwort zum 80-jährigen Jubiläum des TSV 1946 Altenberg e.V.
80 Jahre TSV Altenberg – das steht vor allem für Gemeinschaft, Engagement und viel Herz-

blut im Ehrenamt. Unser Verein ist mit seinen zehn Abteilungen breit aufgestellt und lebt von den 
Menschen, die sich tagtäglich für den Sport und die Gemeinschaft einsetzen.
In den letzten Jahren ist einiges in Bewegung geraten: steigende Kosten und veränderte Rahmenbe-
dingungen fordern uns heraus. Gleichzeitig haben wir mit der Pachtung unseres Sportgeländes und 
Miete von Teilen der Jahnturnhalle wichtige Weichen für die Zukunft gestellt. Das bringt Verantwor-
tung, aber auch neue Möglichkeiten. Besonders freut mich, mit wie viel Kreativität und Zusammen-
halt im Verein Lösungen gefunden werden mit den Kosten klarzukommen – ob bei Trainingszeiten, 
Spielgemeinschaften oder neuen Ideen im Alltag.
Ich bin überzeugt: Wenn wir diesen Weg gemeinsam weitergehen und unsere Begeisterung für den Sport weitertragen, 
haben wir eine starke Basis für die nächsten Jahrzehnte.
Vielen Dank an alle, die sich für unseren TSV einsetzen – und auf viele weitere erfolgreiche Jahre!

Herzlich – Markus Gerstner PUBLIC VIEWING BEIM TSV ALTENBERG
DEUTSCHLAND - ELFENBEINKÜSTE  20.06. - 22.00 UHR

UND DANACH GEHT ES WEITER IM PROGRAMM!

 FEIERT MIT UNS80 JAHRETSV FEIERT

TANZAUFTRITTE

KAFFEE & KUCHEN

PARTY!!!

HIGHLIGHTS

SPORTPLATZ-

RALLYE MIT

TOMBOLA

DISCO MIT  DJ

FREDDY IN DER

JAHNHALLE

19-1 UHR

14-18 UHR

20.06.26

FREIER
EINTRITT

Fortsetzung Seite 9
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Kraftsport bedeutet Leidenschaft, Disziplin und Gemeinschaft

Willkommen bei der Altenberger Kraftsportelite!
Seit über 50 Jahren sind 
wir die erste Adresse für 
Fitness- und Kraftsport in 
Altenberg und Umgebung. 
Zahlreiche Auszeichnungen 
und sportliche Titel unter-
streichen unsere erfolgrei-
che Vereinsarbeit und das 
große Engagement unserer 
Mitglieder.
Ob Anfänger oder ambitio-
nierter Athlet – bei uns ist 
jeder herzlich willkommen. 
Gerne beraten wir euch 
persönlich und laden euch 
zu einem Probetraining in unserem Trainingscenter ein.
Ein persönlicher Hinweis der Redaktion Blauer Kurier:
Ich erinnere mich noch genau daran, wie mein Sohn aus der 

A-Jugend des TSV Alten-
berg neben dem Fußball 
eine zweite Leidenschaft 
entdeckte: den Kraftsport. 
Gemeinsam mit seinen 
Freunden ging er regel-
mäßig zum Training in die 
Kraftsportabteilung – und 
fuhr dafür plötzlich lieber 
selbst mit dem Fahrrad 
dorthin, anstatt sich von 
Mama bringen zu lassen.
Der Sport hat ihm nicht nur 
körperlich gutgetan, son-
dern auch das Bewusstsein 

für Gesundheit, Haltung und den eigenen Körper gestärkt. 
Manche Besuche beim Physiotherapeuten konnten dadurch 
sogar vermieden werden.                       Text: Redaktion Blauer Kurier

Peter Heinl – Ich bin und bleibe immer ein TSV-ler
Bis 2020 war ich 37 Jahre ehrenamtlich 
beim TSV Altenberg tätig, davon 24 Jahre 
als Erster Vorsitzender.
Mein Ehrenamt begann 1985 beim 
Vatertagsausflug der Stammtischgesell-
schaft Unterasbach mit Pferdekutsche. Wir 
beschlossen, die Fußballabteilung zu über-
nehmen: Peter Kultschyzkyi als Abteilungs-
leiter, ich als Spielleiter. Zuvor war ich neun 
Jahre Kassier der Stammtischgesellschaft. 
Unsere Vorgänger hatten Herbert Beck als 
Spielertrainer der jungen Mannschaft ver-
pflichtet. Nach einem Jahr stiegen wir zum 
40-jährigen Jubiläum des TSV in die A-Klas-
se (heute Kreisliga) auf.
Es folgten Jahre als Spielleiter. Als Vertreter 
der Fußballabteilung im Vereinsausschuss bekam ich Einblick 
in die Vereinsführung. Mein Vater Erwin saß in der Vorstand-
schaft und bestärkte mich. Zwei Jahre als Zweiter Vorstand, 
dann 1996 die Wahl zum Ersten Vorsitzenden. Hermann Rott-
ler war die treibende Kraft und überredete mich, das Amt zu 
übernehmen. Die Wahlen fanden wegen des 50-jährigen 
Jubiläums erst im Herbst statt. Wir wollten meinem Vorgän-
ger Josef Stamfest einen würdigen Abschluss der Jubiläums-
feierlichkeiten ermöglichen.
Ich übernahm ein bestelltes Feld. Die Vorgänger hatten es 
schwerer; der Umbau des Sportheims war abgeschlossen. Der 
Verein entwickelte sich gut. Die Abteilungen, besonders Kin-

der- und Jugendarbeit, wuchsen und wurden 
wichtiger Bestandteil des Freizeitangebots 
für Oberasbach. Das geht nicht ohne Helfer 
und Weggefährten. Siegfried Müller war ein 
unverzichtbarer Unterstützer; Gerhard Mül-
ler und Manfred Puffer kümmerten sich um 
Sportgelände, Sportheim und vieles mehr.
Den Herbstball mit Ehrungen, seit 1999 
fester Bestandteil des Vereinslebens, gäbe 
es ohne Inge Müller und die Turnabteilung 
nicht. Die Turnabteilung ist auch heute noch 
aktiv bei diesem Event. Das internationa-
le Pfingstturnier der Fußballjugend war ab 
2002 alle zwei Jahre ein Highlight. Martin 
Helmreich, Walter Groß und Andy Streb tru-
gen in der Anfangszeit Verantwortung; ich 

hoffe, das Turnier geht weiter. 
In der Vorstandschaft gab es verlässliche Mitstreiter. Mein 
Bruder Karlheinz, Sabine Günthert, Jürgen Wieber, Tanja 
Beck und Tobi Ott begleiteten mich jahrelang. Wir entwickel-
ten den Verein weiter und führten ihn verantwortungsvoll mit 
vollem Einsatz.     
Mein Nachfolger Markus Gerstner hat mit Roland Rottler und 
Tobias Ott an seiner Seite jetzt mehr Hindernisse – vor allem 
wegen des Wegfalls der Unterstützung der Stadt Oberas-
bach. Ich wünsche ihnen gute Führung, viel Erfolg und wei-
terhin erfolgreiches Weiterentwickeln unseres TSV.

Text- und Fotoquelle: Peter Heinl

Während des gesamten Tages und Abends 
ist bestens für das leibliche Wohl gesorgt. 
Der Wirt des Vereinsheims, Martin Lasko, 
übernimmt die Bewirtung mit Speisen und 
Getränken, zusätzlich gibt es am Nachmittag 
einen Kuchenverkauf durch den Verein.

Der TSV 1946 Altenberg e.V. freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher, um 
gemeinsam einen erlebnisreichen Tag zu 
verbringen und 80 Jahre Vereinsgeschich‑
te gebührend zu feiern.

Textquelle: Markus Gerstner
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Aussigerstraße1
90522 Oberasbach

Malermeisterbetrieb seit 1986

Telefon 0911 - 9698315
Handy   0172 - 8105952

www.gold-horst-malerbetrieb.de
info@gold-horst-malerbetrieb.de



Mit Schwung, Spaß und Gemein-
schaft - 80 Jahre TSV Altenberg

Zum 80-jährigen Jubiläum des TSV Altenberg lohnt sich 
der Blick auf eine ganz besondere Mannschaft: Die Ten-
nisdamen 60. Diese Gruppe verbindet nicht nur sportli-
cher Ehrgeiz, sondern vor allem jede Menge Freude am 
gemeinsamen Spiel. Einige der Spielerinnen sind bereits 
seit rund 60 Jahren mit dem Verein verbunden und viele 
können auf erfolgreiche Zeiten in der Bayernliga sowie 
der Landesliga 1 blicken.
Neben dem sportlichen Erfolg stehen aber auch andere 
Dinge im Mittelpunkt: gemeinsam aktiv bleiben, Spaß 
haben und die Gemeinschaft genießen. 

Trainiert wird einmal pro Woche, dazu kommen Punktspie-
le und Turniere – und in den Wintermonaten natürlich auch 
das Hallentraining. Dass Tennis ein Sport für jedes Alter 
ist, davon sind die Damen überzeugt. „Tennis kann man in 
jedem Alter spielen. Du kannst mit deinem Mann spielen, 
sowie mit deinen Kindern und Enkelkindern“, erzählt Ange-
la Puhl.
Auf den vier Tennisplätzen des Vereins ist immer was los. 
Neben Turnieren und dem beliebten Sommerfest gehört 
auch das Bierfest der Herren längst zum festen Bestandteil 
des Vereinslebens. 
Besonders schön wird es aber auch nach dem Training, 
denn dann wird im Vereinsheim zusammengegessen. 
„Jeder bringt etwas Leckeres zu essen mit und so entsteht 
schnell ein kleines Buffet. Dabei dürfen gute Gespräche, viel 
Gelächter und natürlich der neueste Klatsch nicht fehlen“, 
erzählt Renate Güßregen schmunzelnd.
Die Damen 60 freuen sich auf viele weitere Jahre in dieser 
besonderen Runde – und wer nun Lust auf Tennis oder eine 
andere Sportart bekommen hat: Neue Mitglieder sind bei 
TSV Altenberg jederzeit herzlich willkommen! 

Text- und Fotoquelle: TSV Altenberg

TSV Altenberg-Legende Hermann Rottler und sein 
Enkel, die große Nachwuchshoffnung, Jakob

Hermann ist seit 52 (!) Jahren Leichtathletik-Abteilungs-
leiter, das dürfte einmalig sein. Sein größtes Talent ist sein 
Enkel Jakob, der schon bayerischer Mehrkampf-Meister U15 
war.                                                 Text- und Fotoquelle: Dr. Thomas Wedel

Oben v. l. n. r. Elisabeth Cleve, 
Lotte Lang, Anneliese Ebert, Eva 
Leibold, Doris Peipp-Schmidt.
Unten v. l. n. r. Angela Puhl 
und Renate Güßregen.

...AUS LIEBE ZUM HAAR.

Rothenburger Straße 62
90522 Oberasbach

Termine unter 0911 / 66 97 242 oder
www.klausschuster.de

Wehner Optik  Am Rathaus 2-4  90522 Oberasbach
Fon 0911  69 75 10  info@wehner-optik.de

IHR OPTIKER IM ZENTRUM

W
EH

NE
R 

OP
TI

K

10

80 JAHRE TSV ALTENBERG



 134m² Wohn/Nutzfl.,  FbHz & WP
 massiv gebaut,  regionale Hdw.
 Aktionspreis  352.000,- €

seit 1989

Vita

 Lin
e

Im Trauerfall sind wir in unserem Büro oder bei Ihnen 
zu Hause gerne ein Ansprechpartner für Sie.

Haben Sie gerne „alles im Griff“? 

Denken Sie manchmal über
Ihren eigenen Grabstein nach? 

Bestattungsvorsorge reicht
bis ins Detail.

Fordern Sie unsere
Broschüre zur 
Vorsorge an.

Oberasbach - Am Rathaus 8 - Tel. 0911 71514711 
Stein - Hauptstraße 15 - Tel. 0911 25318785 

www.bestattungen-burger.de

Fußball beim TSV Altenberg
Im Gespräch mit dem Abteilungsleiter Fußball, Sascha Helmer, wird 
schnell deutlich, welch große Bedeutung die rund 75 ehrenamtlichen 
Sportbegeisterten für die Fußballabteilung des TSV Altenberg haben. Sie 
sind ein unverzichtbarer Bestandteil des Vereinslebens und sorgen mit 
großem Engagement dafür, dass die gesamte Organisation und Logistik 
reibungslos funktioniert.
Zunächst einmal herzlichen Glückwunsch an die 2. 
Herrenmannschaft des TSV Altenberg zum Aufstieg 
in die Kreisklasse. Es ist keineswegs selbstverständ-
lich, dass eine zweite Mannschaft sportlich so erfolg-
reich ist und eigenständig überzeugen kann.
Sascha Helmer berichtet außerdem mit Stolz, dass im 
Jugendbereich sämtliche Altersklassen mehrfach 
besetzt sind. Bei mittlerweile mehr als 650 Kindern 
geht es dabei längst nicht nur um sportliches Trai-
ning. Der Fußballverein leistet zugleich einen 
wichtigen Beitrag zur sozialen Entwicklung der 
Jugendlichen. Denn kaum irgendwo lernt man 
Gemeinschaft, Rücksichtnahme und Fairness 
besser als im Mannschaftssport, wo Team-
geist genauso zählt wie sportlicher Ehrgeiz.
Der TSV Altenberg freut sich sehr über das gro-
ße Interesse am Fußball. Auch im Bereich Damen-
fußball entwickelt sich die Abteilung äußerst positiv 
und kann erfreuliche Erfolge verzeichnen.                 
                  Textquelle: Redaktion Blauer Kurier; Fotoquelle: Sascha Helmer

Harald Patzelt und der TSV-Altenberg
Ich trat 1971 offiziell dem TSV 
1946 Altenberg bei, nachdem ich 
bereits zwei Jahre in der Fußball-
jugend aktiv gewesen war. Nach 
zwei schweren Knieverletzungen 
musste ich meine aktive Lauf-
bahn früh beenden und stellte 
mich bereits 1976 im Alter von 18 
Jahren als Betreuer und Trainer 
der Fußballjugend zur Verfügung. 
Nach Stationen bei den B- und 

A-Junioren betreute ich ab 1983 die F-Junioren und führte 
die Mannschaft über 13 Jahre erfolgreich bis zu den A-Ju-
nioren.
1985 wurde ich als Schriftführer in die Vorstandschaft 
gewählt, später war ich bis 1998 als 1. Kassier tätig. Zusätz-
lich war ich mehrere Jahre für die Abrechnung der Übungs-
leiterstunden mit dem Landratsamt Fürth verantwortlich.
1986 legte ich gemeinsam mit meiner Frau Ottilie Patzelt 
die Schiedsrichterprüfung ab und war fünf Jahre aktiv in 
der Schiedsrichtergruppe Zirndorf tätig. 1989 übernahm 
ich zusätzlich für zwei Jahre das Amt des Schriftführers der 
Fußballabteilung.
1992 wurde ich Handballabteilungsleiter und betreute 
gleichzeitig Jugendmannschaften. Neben Training und 
Betreuung gehörten auch Schiedsrichtereinsätze sowie 
Tätigkeiten am Wettkampfgericht dazu.
1997 gründete ich gemeinsam mit Peter Koller die Basket-
ballabteilung des TSV Altenberg. Mit dem schnellen Wachs-
tum der Abteilung stiegen auch die Aufgaben als Trainer, 
Kampfgericht und Schiedsrichter erheblich.
2002 übernahm ich erneut eine Fußballjugendmannschaft, 
als kein Trainer gefunden wurde. Bis 2009 war ich zudem 
Kleinfeldjugendleiter.
Seit 2008 gehöre ich dem Vereinsausschuss des TSV Alten-
berg an. 2018 erhielt ich die Goldene Ehrenamtsnadel des 
Landkreises Fürth, seit 2025 bin ich Ehrenmitglied des TSV 
Altenberg.                                      Text- und Fotoquelle: Harald Patzelt
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DAS OPEN AIR

13–26  
/JULI  
/2026

IN ERLANGEN

WM-Tipps
Unser Sportkolumnist Dr. Thomas Wedel hat jeweils einen 
Top-Spieler von 8 verschiedenen Landkreis-Vereinen nach 
Tipps befragt auf folgende Fragen:

1) Wer wird Weltmeister? 
2) Wie weit kommt Deutschland? 
3) Wer wird Torschützenkönig? 

Christoph Vornehm (ASV Zirndorf): 
1) Deutschland 2) Finale 3) Mbappe

Jannis Krämer (TSV Altenberg): 
1) Frankreich 2) Viertelfinale 3) Mbappe

Fabio D́ Allessandro (SV Raitersaich): 
1) Frankreich 2) Halbfinale 3) Dembele

Thomas Reichel (TSV Langenzenn): 
1) Spanien 2) Viertelfinale 3) Yamal

Dr. Dominik Hasenöhrl (ASV Weinzierlein):
1) Frankreich 2) Halbfinale 3) Mbappe

Julian Stahlmann (DJK Oberasbach): 
1) Frankreich 2) Viertelfinale 3) Mbappe

Flo Müller (TSV Ammerndorf): 
1) Spanien 2) Halbfinale 3) Kane

Chris Marr (TSV Zirndorf): 
1) Spanien 2) Viertelfinale 3) Kane
 
Leser, die auch mit tippen wollen, mailen bitte ihre Tipps noch 
vor Beginn der WM an: dr.wedel@t-online.de  
Es gibt schöne Preise für die drei besten Tipper zu gewinnen.

Text- und Fotoquelle: 
Dr. Thomas Wedel

Tickethotline: 0911/974 24-00 
www.stadttheater.de

Blechschaden 
Mit: Bob Ross

So 21. Juni 2026
Stadttheater Fürth | Großes Haus

Fo
to

: T
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s 
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Theater und Musik ohne Grenzen
Vom 5. bis zum 13. Juni 2026 steht 
mit „Istanbul“ ein musikalischer 
von Selen Kara, Torsten Kinder-
mann und Akın Emanuel Şipal mit 
Songs von Sezen Aksu, der „Köni-
gin des türkischen Pop“ auf dem 
Spielplan des Stadttheater Fürth. 
Der Abend lädt zu einem span-
nenden Perspektivwechsel ein: 
Was wäre, wenn das Wirtschafts-
wunder nicht in Deutschland, son-
dern in der Türkei stattgefunden 
hätte? Klaus Gruber, Arbeiter aus 
Fürth, wandert Anfang der 1960er als „Gastarbeiter“ in die 
Weltmetropole Istanbul aus. Das Stück wird in deutscher Spra-
che gespielt und zusammen mit einer Live-Band erklingen 
türkische Lieder. Im Anschluss an die letzte Vorstellung am 
13. Juni findet eine Hinterbühnen-Party statt und macht das 
Stadttheater zu einer der ungewöhnlichsten Party-Locations 
der Stadt – bei „Sounds of Istanbul – Turkish Pop Night“ darf 
das Tanzbein zu orientalischen Klängen geschwungen werden. 
Am 21. Juni ist das legendäre Spitzen-Ensemble „Blechscha-
den“ mit seinem Dirigenten und Moderator Bob Ross zu Gast 
im Stadttheater Fürth. Die „Spaßfraktion“ der Münchener 
Philharmoniker beweist hier erneut, dass Musik jede Grenze 
sprengt und ein reines Vergnügen sein kann. Gute Laune ist 
hier vorprogrammiert! Am 27. Juni besucht dann „Los Aurora“ 
aus Spanien mit einem Mix aus Flamenco, Jazz, Rock, traditi-
oneller Musik und Tanz das Stadttheater – und auch hier wer-
den Grenzen aufgebrochen und gezeigt, wie verbindend und 
universal Musik sein kann. Weitere Informationen unter www.
stadttheater.de

12
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Kultur 
im Kreuzgang

Konzert 
„Heilsbronner Klänge“
Beginn: 18:00 Uhr 
Eintritt frei  

Sonntag, 28. Juni

open-air-Kino 
„extrawurst“
Beginn: 21:30 Uhr 
Ticket: 10,00 € Vorverkauf
 12,00 € Abendkasse

Tickets

Freitag, 26. Juni

FreiLuFt-tHeater 
„Volle Möhre!“
Beginn: 19:30 Uhr 
Ticket: 15,00 € Vorverkauf
 18,00 € Abendkasse

Tickets     

SaMStag, 27. Juni

 Münsterplatz 
 Bei Regen:  
 im Refektorium

AMT FÜR KULTUR 
UND TOURISMUSheilsbronn.de

 Karten- 
 vorverkauf: 
 ab 25. Mai

Von Kindern 

 für Kinder 11. Heilsbronner 
puppenspieltage
SA + SO 9:30-12:30 Uhr

Kultur im Kreuzgang 2026
Ein Wochenende voller Film, Theater und Musik 

26. bis 28. Juni 2026 
Die Kultur im Kreuzgang lädt vom 26. bis 28. Juni 2026 zu 
einem abwechslungsreichen Kulturwochenende nach Heils-
bronn ein. Vor der besonderen Kulisse des historischen Kreuz-
gangs erwartet die Besucherinnen und Besucher ein vielseiti-
ges Programm mit Open-Air-Kino, Theater und Musik.

Den Auftakt macht am Freitag, 26. Juni, das Open-Air-Kino mit 
der Komödie „Extrawurst“. Mit viel Humor und pointierten Dia-
logen erzählt der Film von einer hitzigen Vereinsdebatte, die 
überraschend gesellschaftliche Fragen rund um Toleranz und 
Zusammenhalt aufwirft. 
Beginn: 21:30 Uhr / Einlass: 20:30 Uhr
Vorverkauf: 10,00 € / Abendkasse: 12,00 €

Am Samstag, 27. Juni, sorgt das Improvisationstheater „Volle 
Möhre!“ für einen unterhaltsamen Abend voller Spontanität 
und Überraschungen. Ohne festes Drehbuch entstehen Sze-
nen live auf der Bühne – humorvoll, kreativ und jedes Mal ein-
zigartig. 
Beginn: 19:30 Uhr / Einlass: 18:30 Uhr
Vorverkauf: 15,00 € / Abendkasse: 18,00 €

Den musikalischen Abschluss bilden am Sonntag, 28. Juni, die 
„Heilsbronner Klänge“. Lokale Musikgruppen präsentieren ab 
18 Uhr ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in beson-
derem Ambiente. Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten der 
Heilsbronner Musikvereine sind willkommen.
Tickets für Kino und Theater sind ab sofort online sowie an der 
Abendkasse erhältlich. Besucherinnen und Besucher dürfen 
sich auf drei stimmungsvolle Sommerabende voller Kultur und 
Unterhaltung freuen.

                           

Entdecken, Erfahren, Erleben – 
die Erlebnistage 2026

Entdecken – Erfahren – Erleben – auch in diesem Jahr ste-
hen die drei „E“ für jede Menge Aktionen, Spaß und neue 
Erfahrungen bei den Erlebnistagen im Markt Roßtal.
Vom 12. bis 14. Juni 2026 haben die Besucher die Möglich-
keit, den Markt Roßtal einmal ganz neu zu entdecken. Es 
gibt ein buntes Programm für Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene, Eltern und Großeltern: dazu gehören spannende 
Mitmachaktionen, ein verkaufsoffener Sonntag und eine 
große Familien-Rallye mit tollen Gewinnen. Im Rahmen der 
Familien-Ralley muss eine bestimmte Anzahl an Stempeln 
gesammelt werden (die entsprechende Stempelkarte gibt 
es zum Download auf www.rosstal.de oder direkt bei den 
Rallyestationen). Unser neues Maskottchen Detektivdackel 
„Waldi“ begleitet die Besucher bei der Stempeljagd. 
35 Aktionspartner machen mit und öffnen ihre Türen. An 
verschiedenen Standorten gibt es für jeden etwas auszu-
probieren, zu entdecken und zu erleben – egal ob klein oder 
groß. Langweilig wird es hier garantiert niemandem! 

Damit man im Aktionsdschungel den Überblick behält, gibt 
es ein Programmheft mit allen Infos zu den Erlebnistagen, 
den Aktionen und den Partnern. Noch mehr Details und das 
Programmheft findet man unter www.rosstal.de.

Eines ist sicher: Unsere Aktionspartner haben sich richtig 
ins Zeug gelegt. Es wird abwechslungsreich, spannend und 
geht manchmal auch ganz schön hoch hinaus.

Seid dabei, wenn es wieder heißt: Entdecken, Erfahren, 
Erleben – die Erlebnistage 2026 des Marktes Roßtal 
gehen an den Start.

ANZEIGE
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Aufführungsort: 
Kulturhof Langenzenn

Alte Zennstraße 13   
90579 Langenzenn

Ticketverkauf: 
09101-5038920
hans-sachs-spiele.de                                  
kulturhof-langenzenn.de

      Juni-Juli 2026

Komödie von Gerold Theobalt
nach dem Roman von Giovannino Guareschi  

Regie und Bearbeitung:
           Gabriele Küffner

Don Camillo... läuft
von Margit Begiebing

In diesem Jahr haben sie sich Großes vorgenommen, die 
Hans-Sachs-Spieler in Langenzenn. Im Kulturhof werden sie 
ab dem 19.06.2026 zwei allseits bekannte Charaktere auf ein-
ander loslassen: Don Camillo und Peppone. Der eine ein tief 
gläubiger und streitbarer Pfarrer, der zwischendurch auch mit 
nicht kirchen-gesegneten Mitteln gegen den Bürgermeister 
und überzeugten Kommunisten Peppone kämpft. Wenn er 

es zu toll treibt redet Jesus Christus selbst ihm ins Gewissen. 
Außerdem gibt es da noch die Lehrerin Fräulein Christina, eine 
90-Jährige, die sich nicht scheut, ebenso Don Camillo wie auch 
Peppone den Kopf zurecht zu setzen.

Das Theaterstück von Gerold Theobald wurde nach dem 
Roman von Giovannino Guareschi geschrieben. Gabriele Küff-
ner, die Haus-Regiseurin der Hans-Sachs-Spielgruppe, hat das 
Stück für die Kulturhofbühne eingerichtet und in fränkische 
Mundart gebracht. Ein spektakuläres Bühnenbild vervollstän-
digt das Ganze.

„Ich hatte dieses Stück schon lange auf meiner Wunschliste, 
jetzt ist es endlich soweit“, freut sich Klaus Roscher, der Chef 
der Hans-Sachser, der auch selbst mitspielt. Ausgesprochen 
glücklich ist er, dass der Vorverkauf so gut läuft.
Bereits im Januar begannen für die 3 Hauptdarsteller die Pro-
ben: für Roland Schönfelder, der den Don Camillo spielt, für 
Stephan Schulz, der den Peppone gibt und für Willi Monzer, der 
als Jesus schon mal von seinem Kreuz herabsteigt. 
Vier neue, junge SchauspielerInnen vervollständigen das 
Ensemble, das 30 Personen stark ist. Sichern Sie sich recht-
zeitig Karten, denn, wie gesagt, Don Camillo läuft gut. 

Gemeinsam 
radeln…

…auf Wallensteins Spu-
ren: Feierabendtour zur 

Alten Veste

Im Rahmen der diesjährigen 
Aktion STADTRADELN laden 
die Städte Zirndorf, Oberas-
bach und Stein zu einer 
gemeinsamen, begleiteten 
Radtour ein.
Am Donnerstag, den 18. Juni 
2026, führt die rund 15 Kilo-
meter lange Route auf den 
Spuren der Geschichte zur 
Alten Veste. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind zur kosten-
freien Teilnahme eingeladen.

Fortsetzung Seite 15
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Wir feiern – Sie sparen!

999 €
Jubiläums-Knaller: 2x Marken-Hörgeräte 
inkl. mobiler Ladestation

Schnelle Reparaturen &
Eigene Meisterwerkstatt

Barrierefreier Zugang  
& Klimatisierte Räume

Ihr Familienunternehmen 
seit 1986

Gültig bis 30.04.26 für 2 Hörgeräte inkl. Ladestation bei Kassenrezept, zzgl. 10 € gesetzl. Zuzahlung 
je Ohr. Privatpreise a. A. Nicht kombinierbar.

Nürnberger Str. 35, Zirndorf Am Rathaus 2-4, Oberasbach Nürnberger Str. 18, Langenzenn

Vereinbaren Sie Ihren Termin  
zur kostenlosen Beratung:

Telefon: 0911 - 96 06 109
oder online buchen

Historische Schauplätze 
aktiv erleben
Die Feierabendtour verbindet 
sportliche Aktivität mit regi-
onaler Geschichte. Die Route 
verläuft auf radgeeigneten 
Wegen und führt entlang des 
„Erlebniswegs Wallensteins 
Lager“.
Ablauf und organisatori‑
sche Hinweise
Termin: Donnerstag, 
18.06.2026
Treffpunkt: 17:45 Uhr am Rat-
haus Zirndorf (Fürther Str. 8)
Route: Von Zirndorf über 
Oberasbach (Zusammen-
kunft mit den dortigen Teil-
nehmenden) zur Alten Veste 
und zurück zum Stadtpark.
Dauer: Die reine Fahrzeit 
beträgt knapp zwei Stunden 
(zzgl. Aufenthalt)
Teilnahme: Kostenfrei, Ver-
pflegung im Biergarten ist 
von den Teilnehmern zu 
begleichen.
Ein verkehrssicheres Fahrrad ist Voraussetzung; das Tragen 
eines Fahrradhelms wird dringend empfohlen.
Aufgrund von Teilstrecken im Straßenverkehr, vereinzelten 
Engstellen sowie zwei Steigungen gegen Ende der Route ist 
die Tour nur für geübte Radfahrerinnen und Radfahrer geeig-
net.

Anmeldung und Witterung
Zur besseren Planung wird um eine vorherige Anmeldung per 
E-Mail an pressearbeit@zirndorf.de gebeten.
Bei starkem Regen oder Unwetter entfällt die Veranstaltung; 
in diesem Fall wird rechtzeitig ein Ersatztermin bekannt gege-
ben.

Textquelle: Stadt Zirndorf

Fortsetzung von Seite 14 15

Wir unterstützen, wo Sie uns benötigen:
• bei der täglichen Grundpflege, also beim Duschen und Baden, beim An- und Auskleiden, beim 

Essen und Trinken sowie bei Toilettengängen u.v.m.
• bei häuslicher Behandlungspflege wie der Medikamentengabe, Wundverbandswechseln oder 

Injektionen.
• bei der hauswirtschaftlichen Versorgung - alltägliche Arbeiten im Haushalt, Einkauf oder 

Begleitung zu Arzt- oder Friseurterminen. 
• Zusätzlich leisten wir auch Verhinderungspflege - wir springen ein, wenn Sie uns benötigen.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Du bist Pflegefachkraft oder Pflegehelfer/in und auf der Suche nach einem herzlichen Team? 

Dann komm zu uns!
Wir suchen engagierte Mitarbeitende für unseren Pflegedienst und freuen uns auf deine Bewerbung.

Artemis Pflege · Benno-Strauß-Straße 7 · 90763 Fürth · 0911 366 841 66 · 01575 108 80 31
info@artemis-pflege.de · www.artemis-pflege.de
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Die Siebener kennen ihre Grenzen
von Margit Begiebing

Großes Doppeljubiläum am Pfingstsamstag 23.05.2026 in 
Horbach: Die Siebener in Stadt und Landkreis Fürth feierten 
600 Jahre Feldgeschworene in Langenzenn und 10 Jahre 
UNESCO immaterielles Kulturerbe Deutschland.
1426 wurden in einer Akte in Langenzenn erstmals „sieben 
mann geschwornen schöpffen“ erwähnt, die Gewässerstrei-
tigkeiten schlichteten. Die ersten Feldgeschworenen! 
Früher eine reine Männerdomäne haben mittlerweile auch 
Frauen dieses hochangesehene Amt erobert. Eine davon ist 
Heidi Stinzendörfer, die für den Flyer „600 Jahre Siebener 
1426-2026“ verantwortlich zeichnet.
Der erste Vorsitzende Hans Satzinger begrüßte die zahlrei-
chen Anwesenden, die es sich nicht hatten nehmen lassen, um 
10 Uhr zum Beginn des Festaktes dabei zu sein. Er führte aus, 
dass die Sieben, eine ungerade Zahl, mit Absicht gewählt wur-
de, da so bei Abstimmungen kein Gleichstand befürchtet wer-
den musste. Den Auftakt zur Veranstaltung bildete ein Got-
tesdienst, gestaltet von der Dekanin Klinger und dem Dekan 

Hermany.
Die Festrede des 
Schirmherren und 
Staatssekretärs im Bay-
rischen Ministerium für 
Heimat und Finanzen 
Martin Schöffel schloss 
sich an. Er wies darauf 
hin, wie viele Staatsfor-
men das Feldgeschwo-
renenwesen seit 1426 

überlebt hat. Danach die 
Grußworte des Landrates 
Bernd Obst und des Lan-
genzenner Bürgermeisters 
Christian Ell.
Werden die Siebener denn 
heute in Zeiten von digitaler 
Vermessung überhaupt noch 
gebraucht? „Ja“, sagt Heidi 
Stinzendörfer und erzählt: 
„Wenn wir zu einer Vermes-
sung kommen dann reden 
die Grundstückseigentümer 
eher mit uns als mit den Ver-
messungsbeamten.“ Und 
das mysteriöse Siebener 
Geheimnis? Nun, das bleibt 
natürlich geheim sonst wäre 
es ja kein Geheimnis mehr.  
Zum Siebener berufen zu 
sein ist das älteste Ehrenamt, das wir kennen. Einmal gewählt, 
bleibt man Siebener auf Lebenszeit. In Stadt und Landkreis 
Fürth gibt es ca. 300 Feldgeschworene. Generationen von 
Menschen hatten und haben immer noch Vertrauen in die 
Arbeit der Siebener, deren Motto ist: Gleichheit, Redlichkeit 
und Treue.
Um 14 Uhr wurde auf dem Siebener Platz der neue Jubiläums-
stein aus Granit enthüllt, gestiftet von Oliver und Kai Vogel. Er 
soll noch lange an dieses Jubiläum erinnern.
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• Gartenneuanlagen
•	 Pflasterarbeiten
•	 Bagger-	&	Erdarbeiten
•	 Terrassen-	&	 
	 Mauerarbeiten
•	 Zaun-	&	Wegebau

•	 Gewerbeanlagenpflege
•	 Gartenpflege
•	 Baumfällarbeiten
•	 Neubepflanzung
•	 Gehölzschnitt

Ohmstr. 2 · 90599 Dietenhofen
0176 / 72 15 27 97

Vulkan-GaLaBau@t-online.de Sie finden uns im Internet unter: www.blauer-kurier.de
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Gerhard Rupprecht: Der bescheidene  
Dauerläufer aus Roßtal

von Jürgen Kotzbauer
Für den Käfer aus Wolfsburg gab es einen legendären 
Slogan: „Er läuft und läuft und läuft…“ Bezogen auf 
das Ehrenamt würde dieser Spruch bestens auf Ger-
hard Rupprecht aus Roßtal passen.
Seit 60 Jahren ist er Mitglied bei der Freiwilligen Feu-
erwehr. Er hatte alle notwendigen Prüfungen absol-
viert, doch seine Arbeitszeiten als Schriftsetzer stan-
den letzlich einem regelmäßigem aktiven Dienst im 
Weg. Seit 60 Jahren ist er engagiertes Mitglied der 
SPD in Roßtal. Viele Jahrzehnte gingen alle Plakate 
durch seine Hände bevor sie im Ort erschienen. Von 
1978-87 und von 1990-96 war er Mitglied im Gemein-
derat. Er kümmert sich um die Lagerung von Equip-
ment und verteilt Broschüren und Werbematerial. Und 
wenn Mitglieder ihre Geburtstagskarten bekommen 
sollen, macht sich Gerhard Rupprecht auf den Weg.

Seit 50 Jahren sammelt er Briefmarken und gebrauchte Brillen für einen guten Zweck. Die 
Briefmarken bekommen die Bruckberger Heime, wo sie sortiert, geprüft, aufbereitet und 
anschließend verkauft werden. Die Brillen bekommt „Brillen-ohne-Grenzen“. Nach Aussage der 
Hilfsorganisation sind diese Brillen in einkommensschwachen Regionen der Welt nicht nur ein 
Gesundheitsthema, sondern einer der größten Hebel für globale Bildungsgerechtigkeit.

Gerhard Rupprecht ist einer der Mitgründer des Musikzugs in Roßtal, er war ein Vierteljahrhun-
dert verantwortlich für die Kasse des Kleintierzuchtvereins und fuhr für die Fürther Tafel. Er 
mähte viele Jahre auf dem TUSPO-Gelände den Rasen rund ums Spielfeld. Bei rund 15 Vereinen 
ist er Mitglied. Zum Beispiel beim Gartenbauverein, bei der AWO oder  beim LBV.
Doch bei all diesem langen und vielfältigen Engagement sind ihm Ehrungen nicht wichtig: 
„Ehrungen und Auszeichnungen brauche ich nicht. Es ist ehrenamtlich, ich mache es aus Über-
zeugung und ich mache es gerne. Das zählt für mich.“

 
    

“	Du kannst 
deine Augen 
schließen, 
wenn du etwas 
nicht sehen 
willst, aber du 
kannst nicht 
dein Herz 
verschließen, 
wenn du etwas 
nicht fühlen 
willst.    
Johnny Depp Q
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Cadolzburger Kirchweih 3. - 9. JUNI 2026

alu-spezi.dealu-spezi.de
Wählen Sie aus über 1200 

verschiedenen Aluminium-Profi len!

z.B.

NEU RAL7016 beschichtet

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de 
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Kirchweihprogramm 2026 

Mittwoch, 3. Juni
18.00 Uhr	 Kärwauftakt der Kärwaburschen und -madli 

im Schießhaus

Donnerstag, 4. Juni
ab 11.30 Uhr	 Traditionelles Schlachtschüssel-Büffet im 

Gasthof „Zur Friedenseiche“
ab 14.00 Uhr   Festbetrieb am Festplatz
ab 19.00 Uhr	 Party im Festzelt mit „PARTYUNION“

Freitag, 5. Juni
ab 14.00 Uhr	 Festbetrieb, Mehrgenerationennachmittag 

mit verbilligten Fahrpreisen
19.00 Uhr	 Erster Bieranstich am Rathausplatz – Hei-

matverein
20.00 Uhr       Offizieller Bieranstich im Festzelt mit Erster 

Bürgermeisterin Sarah Höfler
	 Es spielen die „STODLROCKER“

Samstag, 6. Juni
ab 14.00 Uhr	 Festbetrieb und Kärwatreiben am Markt-

platz
15.00 Uhr        Aufstellen des Kärwabaumes mit der Musik-

kapelle des Marktes Cadolzburg
15.45 Uhr	 Feierstunde „Unterm Kärwabaum“
ab 19.00 Uhr	 Party im Festzelt mit „DIE VAGABUNDEN“

Reisen made by Reisen made by 
REISEBÜRO REISEBÜRO 

a m  M a r k t p l a t za m  M a r k t p l a t z

Marktplatz 15, 90556 Cadolzburg

+49 (0) 9103 5109
+49 (0) 1573 5534056

www.reisebuero-cadolzburg.de

EuerTeam

Scheene Kärwa!
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So fühlt sich Zuhause an
Was macht Cadolzburg eigent-
lich aus? Als Neubürgerin fand 
ich genau das spannend. Und 
wer hätte mir diese Frage bes-
ser beantworten können als 
Bürgermeisterin Sarah Höfler?
„Miteinander“ – dieses Wort fällt 
im Gespräch mit ihr immer wie-
der. Und eigentlich beschreibt 
es Cadolzburg ziemlich gut.
Denn egal, ob es um die große 
Baustelle mitten im Ort, Wohn-
raum, Vereine oder die bevor-
stehende Kärwa geht: Die Bür-
germeisterin spricht vor allem 
über Menschen. Darüber, wie 
wichtig Begegnungen sind und 
dass ein Ort leben muss.
Über 80 Vereine organisieren Feste, bewahren Traditionen 
und bringen Menschen zusammen. Für Sarah Höfler sind 
sie genauso ein Schatz wie die kleinen Geschäfte, Dorf- und 
Hofläden sowie die Gastronomie, die Cadolzburg leben-
dig machen. Denn der Ort soll kein Platz sein, an den man 
abends nur zum Schlafen zurückkehrt. „Es gibt hier so viele 
kleine Schätze“, sagt sie.
Auch das Thema Wohnraum beschäftigt sie sehr. Familien 
brauchen Bauplätze, Menschen bezahlbare Wohnungen. 
Projekte wie das „Schwalbennest“ in Wachendorf seien 
deshalb wichtig. Vieles könne sie nicht alleine lösen, sagt sie 
offen – aber sie versucht, Menschen zusammenzubringen 
und Dinge anzustoßen.
Besonders merkt man ihre Begeisterung aber, wenn sie über 
die Kärwa spricht. Seit 2010 lebt Sarah Höfler in Cadolzburg 
– und genauso lange gehört die Kärwa fest zu ihrem Leben 
dazu. Besonders schön findet sie, dass dann viele ehemalige 
Cadolzburger wieder „nach Hause“ kommen.
Und selbst bei einer kleinen Tradition wie dem Bieranstich 
zeigt sich wieder, wie Cadolzburg funktioniert: Als aus Haus-
haltsgründen der erste Anstich am Rathaus wegfallen sollte, 
sprangen kurzerhand der Heimatverein und die Fraktionen 
ein und ermöglichten ihn gemeinsam.
Die Musik. Die Landjugend. Der Kärwabaum, der morgens 
mit dem Pferdegespann aus dem Wald geholt wird. Das 
Betzn austanzen. Der Umzug.
„Es ist einfach schön, dieses Miteinander“, sagt sie lächelnd.
Gemeinsam Zeit verbringen, Gespräche genießen und ein-
fach mal die Sorgen beiseitelassen – genau das wünscht sie 
den Menschen zur Kärwa. „Momente der Leichtigkeit genie-
ßen, viel lachen, feiern und einfach das Leben genießen.“
Vielleicht ist genau das das Besondere an Cadolzburg: Die-
ses Gefühl, dass hier nicht einfach nebeneinander gelebt 
wird – sondern miteinander.
Und ganz ehrlich? Das klingt doch wirklich nach einem Ort, 
an dem man glücklich sein kann.

Fotoquelle: Sarah Höfler; Textquelle: Jessica Frank

Seit über 50 Jahren  
Ihr Trauerbegleiter

Seit mehr als 50 Jahren steht FORSTMEIER Bestattungen 
in Cadolzburg an Ihrer Seite, wenn es um eine würdevolle 
Bestattung geht. In vertrauensvoller Atmosphäre gestaltet 
unser erfahrenes Team die Bestattung, die Sie sich wün-
schen. Ob traditionell oder modern, schlicht oder aufwändig: 
Ihre ganz persönlichen Vorstellungen stehen bei uns immer 
an erster Stelle. Gemeinsam mit Ihnen finden wir die richtige 
Bestattungsform, den passenden Rahmen und die schönste 
Dekoration. Dabei spüren Sie unsere Erfahrung: wir beraten 
Sie ausführlich, planen und organisieren zuverlässig die Bei-
setzung und achten auf die Details. Damit alles so wird, wie 
Sie es in Erinnerung behalten möchten. Und natürlich neh-
men wir Ihnen alle belastenden Formalitäten ab, damit Sie 
Raum und Zeit für sich, für Ihre Familie und für Ihre Trauer 
haben. Wenn Sie mehr über 
uns wissen möchten oder 
erfahren möchten, wie die 
richtige Bestattungsvor-
sorge für Sie aussieht, dann 
kontaktieren Sie uns unter 
beratung@forstmeier-be-
stattungen.de. Bei Bedarf 
erreichen Sie uns jederzeit 
unter der Telefonnummer 
09103-5738.
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Wir kümmern uns um alles.
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Sonntag, 7. Juni
10.30 Uhr	 Ökum. Kirchweih-Gottesdienst in der Mark-

grafenkirche
ab 12.00 Uhr	 Festbetrieb und Mittagstisch im Zelt
14.00 Uhr	 Traditioneller Kärwaumzug und anschl. 

Aufstellen des Kinder-Kärwabaums vor dem 
Festzelt, es spielen die „CADOLZBURGER 
MUSIKANTEN“

18.00 Uhr	  Im Festzelt „ANDY KRAUS“

Montag, 8. Juni
09.30 Uhr	 Frühschoppen im Gasthof „Friedenseiche“

Dienstag, 9. Juni
ab 14.00 Uhr	 Schützenkärwa im Schießhaus

“	Wenn der Duft von 
gebrannten Mandeln durch 
die Gassen zieht, weiß das 
Herz: Es ist Kirchweih.	
Blauer Kurier
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Die Saison der Abschluss-, Tanz- und Sommernachtsbälle 
hat begonnen. Im Bekleidungshaus Seeg finden Damen und 
Herren alles für ihren großen Auftritt. In einer der größten 
Festabteilungen der Region erwartet Sie eine große Aus-
wahl an raffinierten Abendkleidern, Ballkleidern, Cocktail-
kleidern, Anzügen und festlicher Herrenmode in vielen Far-
ben, Schnitten und Größen. 

Besonderen Wert legt das Team auf persönliche Beratung 
und perfekten Service. Die hauseigene Änderungsschnei-
derei sorgt dafür, dass jedes Outfit optimal sitzt. Passende 
Schuhe, Taschen, Schmuck und Accessoires runden den 
festlichen Look ab. Dank namhafter Marken, großer Aus-
wahl und jahrzehntelanger Erfahrung kommen Kundinnen 
und Kunden aus dem gesamten weiten Umkreis nach Neu-
stadt an der Aisch, um ihr perfektes Outfit für Ball, Hochzeit 
oder festliche Veranstaltung zu finden.

F r i s e u r  r e i s c h

Di - Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 8.00 - 13.00 Uhr

                  - nach Terminvereinbarung -

Damen & HerrenAlte Fürther Straße 19a

90556 Cadolzburg/ Wachendorf

Tel.: 09103 / 71 34 71

öFFnungszeiten

frisurenmode

“	Tanz ist die Poesie des Fußes.  
John Dryden (1631 - 1700)

Foto: shutterstock
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Bekleidungshaus Seeg GmbH & Co. KG, Bamberger Str. 9
Neustadt/Aisch, Tel. 09161 2157, www.seeg-mode.de

Hochzeiten, Abschluss- und Tanzbälle  
Festliche Mode für Gäste (Damen u. Herren) 

Für Bälle & alle Events

ÄNDERUNGS-
SERVICE im Haus
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Jubiläum  
unterm  

Sternenhimmel
Am 18. Juli 2026 verwandelt sich der 
Fürther Stadtpark zum 20. Mal in einen 
magischen Ballsaal unter freien Him-
mel. Der Fürther Sommer Nachts Ball ist 
mehr als nur ein Event – er ist ein Erleb-
nis, das Herzen höherschlagen lässt, 
ein Ort voller Leidenschaft, Freude und 
unvergesslicher Momente.

Seit über 25 Jahren begeistert dieser 
legendäre Ball mit seiner unvergleich-
lichen Atmosphäre, atemberaubender 
Musik und kulinarischen Highlights. Tau-
sende von Tanzliebhabern lassen hier 
jedes Jahr die Nacht zu einem einzigar-
tigen Erlebnis werden, das lange nach-
klingt.

Mehrere Bühnen, spektakuläre Show-Acts, vielfältige Tanz-
flächen für jeden Geschmack und ein packendes Rahmen-
programm – vom klassischen Walzer bis zum angesagten 
House-Beat – für unvergessliche Nächte voller Bewegung, 
Musik und Lebensfreude.

19.00 UHR BALLERÖFFNUNG – mit dem Bayerischen Minis-
terpräsidenten Dr. Markus Söder und Oberbürgermeister 
der Stadt Fürth Dr. Thomas Jung

Wir verlosen…
3 x 2 Karten für den Sommernachtsball 
der Comödie Fürth
Senden Sie das Stichwort „Comödie Fürth“ bis zum 10.06.2026  
an verlosung@verlag-hopfner.de.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! Ihre Daten werden ausschließlich zur Gewinnermittlung 
verwendet und nach der Ziehung vernichtet.

FRANKEN TICKET & SHOP FÜRTH

TICKET HOTLINEHOTLINE:: 0911. 74 93 40
TICKETs DIREKT ONLINE:

www.comoedie.de

COMÖDIE FÜRTH
COMÖDIEN-PLATZ 1 · 90762 FÜRTH · EMAIL: INFO@COMOEDIE.DE

EINTRITT NUR IN ABENDGARDEROBE
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IHR GELD. IHRE ZUKUNF T.  UNSERE TIPPS
K A P I TA L A N L A G E N  &  F I N A N Z E N

sparkasse-fuerth.de/
girokonto

Angefangen hat 
alles mit einem 
Girokonto bei 
der Sparkasse 
Fürth.

Motiv KI generiert.

Anz. blauer Kurier_92x138_marvin_062026.indd   1Anz. blauer Kurier_92x138_marvin_062026.indd   1 13.05.2026   13:37:0313.05.2026   13:37:03

Im Gespräch mit Adolf Dodenhöft und Kai Tusak – Sparkasse Fürth
Blauer Kurier: Viele Menschen haben 
das Gefühl, dass ihr Geld weniger 
wert wird. Was raten Sie konkret?
Dieses Gefühl ist nachvollziehbar 
– und es ist wichtig, es ernst zu 
nehmen. Die Inflation der letzten 
Jahre hat Spuren hinterlassen. 
Unser konkreter Rat: Geld, das 
man mittelfristig nicht braucht, 
sollte arbeiten – und nicht einfach 
auf dem Girokonto liegen. Das 
bedeutet nicht zwingend, große 
Risiken einzugehen. Wichtig ist, 
die eigene Situation zu betrach-
ten: Was brauche ich kurzfristig als 
Reserve? Was kann ich anlegen? 
Schon kleine monatliche Beträ-
ge in einem gut strukturierten 
Sparplan können langfristig einen 
echten Unterschied ausmachen. Und dabei sollte man nicht 
alles auf eine Karte setzen und beispielsweise einen Inflations-
schutz durch Sachwerte, wie Aktien oder Immobilien einbauen. 
Grundsätzlich gilt: Überprüfen Sie mindestens einmal jährlich 
Ihre Anlagestruktur.

Blauer Kurier: Lohnt sich klassisches Sparen noch – oder führt 
kein Weg an Wertpapieren vorbei?

Beides hat seine Berechtigung – es 
kommt auf die persönliche Situation 
an. Klassisches Sparen ist für viele 
Menschen die Basis: sicher, planbar 
und liquide. Für den kurzfristigen 
Bedarf oder die Notfallreserve ist 
das nach wie vor richtig. Wer aber 
langfristig Vermögen aufbauen und 
den Kaufkraftverlust wirklich aus-
gleichen möchte, kommt an Wert-
papieren, wie Aktien, Renten nicht 
vorbei. Das klingt komplizierter als 
es ist – schon ein breit gestreuter 
ETF-Sparplan mit kleinen monat-
lichen Beträgen kann hier viel 
bewirken. Wichtig ist: keine Entwe-
der-oder-Entscheidung, sondern 
eine kluge Kombination.

Blauer Kurier: Betrugsfälle im Online-Banking nehmen zu. Wie 
groß ist die Gefahr – und was tun Sie dagegen?
Die Gefahr ist real und wird professioneller: Täuschend echte 
SMS, gefälschte Anrufnummern, KI-generierte Stimmen. Wir 
begegnen dieser Gefahr auf zwei Ebenen: technisch und durch 
Aufklärung. Wir garantieren höchste Sicherheitsstandards 
– das pushTAN-Verfahren gehört zu den sichersten Authen-
tifizierungsmethoden im deutschen Banking. Darüber hinaus 
informieren wir unsere Kundinnen und Kunden regelmäßig – 
etwa über gezielte E-Mail-Kampagnen – und weisen darauf hin, 
sensibel mit Ihren Daten umzugehen und Informationen nicht 
leichtfertig preiszugeben.
Ein wichtig Tipp: Niemals auf Druck reagieren. Weder am Tele-
fon noch per SMS oder E-Mail. Kein seriöses Kreditinstitut for-
dert Sie auf, Ihre PIN weiterzugeben oder eine Überweisung 
zur „Sicherung“ durchzuführen. Im Zweifel: Rufen Sie uns an, 
bevor Sie handeln, und geben Sie Ihre Daten nicht leichtfertig 
an Dritte weiter. 

Blauer Kurier: Wird die klassische Bankfiliale in Zukunft überflüs-
sig?
Nein – aber sie verändert sich. Standardvorgänge, wie Über-
weisungen, Kontoabfragen oder einfache Daueraufträge erle-
digen unsere Kundinnen und Kunden heute selbstverständlich 
digital – schnell, bequem, rund um die Uhr. Das ist ein echter 
Zeitgewinn. Was aber bleibt, ist der Wunsch nach einem Men-
schen, der zuhört, wenn es um wichtige Entscheidungen geht: 
eine Baufinanzierung, eine Erbschaft, die Altersvorsorge. In 
solchen Fällen ist die persönliche Beratung durch nichts zu 
ersetzen. Die Präsenz vor Ort ist und bleibt daher ein zentraler 
Bestandteil unseres Selbstverständnisses. Digitale Erreich-
barkeit, ein kompetentes regionales KundenServiceCenter 
und persönliche Beratung vor Ort: Diese drei Säulen bilden die 
Grundlage für unseren modernen und verlässlichen Kunden-
service.

Blauer Kurier: Wenn Sie Ihren Kunden nur einen einzigen Rat 
geben dürften – welcher wäre das?
Fangen Sie an. Heute. Nicht erst, wenn das Gehalt höher ist, 
die Kinder aus dem Haus sind oder die Zeit „ruhiger“ wird. Der 
beste Zeitpunkt, mit dem Vermögensaufbau zu beginnen, war 
gestern – der zweitbeste ist jetzt. Und achten Sie dabei stets 
auf eine ausgewogene Anlagestruktur. Wir beraten Sie gerne!

Adolf Dodenhöft (Vorstandsvorsitzender)
Kai Tusak  (Mitglied des Vorstandes)
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Region, Verantwortung & Nähe
Der Blaue Kurier im Gespräch mit Bernd Hartmannschott – Vorstand CVW-Privatbank AG

Blauer Kurier: Welche Bedeutung hat eine starke 
regionale Bank heute noch für die Menschen vor Ort?
Bernd Hartmannschott: Eine regionale Bank ist 
weit mehr als nur ein Finanzdienstleister. Sie ist 
Ansprechpartner, Wegbegleiter und oft auch ein 
Stück Verlässlichkeit in einer zunehmend ano-
nymen Welt. Viele Menschen schätzen es, einen 
festen Ansprechpartner vor Ort zu haben, der ihre 
persönliche Situation kennt und auch ohne Umwe-
ge erreichbar ist. Als CVW-Privatbank stehen wir 
seit 1884 für genau diese Nähe. Während sich viele 
Banken aus der Fläche zurückziehen, bleiben wir 
bewusst mit unseren Geschäftsstellen präsent. 
Unser Leitgedanke „Der Mensch im Mittelpunkt“ bedeutet für 
uns, dass persönliche Beratung, Service und Vertrauen weiter-
hin oberste Priorität haben.
Blauer Kurier: Wie unterstützt die CVW-Privatbank die heimische 
Wirtschaft und das gesellschaftliche Leben in der Region?
Bernd Hartmannschott: Als unabhängige regionale Privat-
bank fühlen wir uns eng mit unserer Heimat verbunden. Wir 
begleiten seit vielen Jahrzehnten Privatkunden, Selbststän-
dige und Unternehmen aus der Region und investieren damit 
direkt in die wirtschaftliche Entwicklung vor Ort. Darüber hin-
aus unterstützen wir auch Vereine, soziale Projekte und regio-
nale Initiativen, denn eine starke Region lebt vom Miteinander. 
Uns ist wichtig, Verantwortung nicht nur wirtschaftlich, son-
dern auch gesellschaftlich zu übernehmen.
Blauer Kurier: Warum wird Regionalität im Bankgeschäft heute 
wieder wichtiger?
Bernd Hartmannschott: Viele Menschen sehnen sich gerade 
in finanziellen Fragen nach Vertrauen, Erreichbarkeit und per-
sönlicher Beratung. Digitale Angebote sind wichtig und sinn-
voll – sie ersetzen aber nicht das persönliche Gespräch und 

das Gefühl, ernst genommen zu werden. Regi-
onalität bedeutet für uns kurze Wege, schnelle 
Entscheidungen und echte Kundennähe. Unse-
re Kunden wissen, dass bei uns Menschen ent-
scheiden und keine anonymen Konzernstruk-
turen. Genau darin sehen viele heute wieder 
einen großen Mehrwert.
Blauer Kurier: Was unterscheidet die CVW-Pri-
vatbank heute besonders von großen Banken 
oder Direktbanken?
Bernd Hartmannschott: Unsere Unabhän-
gigkeit und unsere Nähe zu den Menschen. 
Als kleine regionale Privatbank kennen wir 

viele unserer Kunden seit Jahren oder sogar Generationen. 
Entscheidungen werden bei uns nicht anonym in Konzernzen-
tralen getroffen, sondern mit Verständnis für die persönliche 
Situation unserer Kunden.
Wir setzen bewusst auf Kontinuität: persönliche Beratung, 
verlässliche Ansprechpartner und ein umfassendes Servicean-
gebot vor Ort – inklusive Geldautomaten und Kontoauszugs-
druckern. Viele Kunden sagen uns, dass genau diese Verläss-
lichkeit heute wichtiger ist denn je.
Blauer Kurier: Die CVW-Privatbank blickt auf eine lange Geschichte 
zurück. Welche Bedeutung hat diese Tradition für Ihre tägliche Arbeit?
Bernd Hartmannschott: Seit über 140 Jahren begleiten wir 
Menschen und Unternehmen in der Region durch gute und 
herausfordernde Zeiten. Diese lange Geschichte verpflichtet 
uns. Vertrauen entsteht nicht kurzfristig, sondern über Gene-
rationen hinweg. Tradition bedeutet für uns aber nicht Still-
stand. Wir verbinden moderne Bankdienstleistungen mit per-
sönlicher Beratung und regionaler Verantwortung. Unser Ziel 
war immer, den Menschen in den Mittelpunkt zu stellen – und 
genau das wird auch in Zukunft unser Anspruch bleiben.

Ihre persönlichen Ansprechpartner vor Ort in Wilhermsdorf 
freuen sich auf Ihren Besuch.

IHRE HEIMATBANK09101 / 90 20 99 - 0

Regionale Nähe, 
persönliche und individuelle 
Betreuung vor Ort 

Ihre leistungsstarke  
Privatbank
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Im Gespräch mit der Raiffeisenbank Knoblauchsland-Bibertgrund
Blauer Kurier: Viele Menschen haben das Gefühl, 
dass ihr Geld weniger wert wird. Was raten Sie 
Ihren Kunden ganz konkret?
Markus Vogel: Die gestiegenen Preise spüren 
die Menschen täglich im Geldbeutel. Wir emp-
fehlen die Überprüfung der eigenen Einnah-
men und Ausgaben. Wofür gebe ich Geld aus? 
Was spare ich und in welche Geldanlagen lege 
ich mein Erspartes an? Gerne helfen wir dabei.

Blauer Kurier: Die Zinsen sind zuletzt stark in 
Bewegung gewesen. Was bedeutet das aktuell 
für Sparer?
Markus Vogel: Aktuell gibt es für Sparer wie-
der attraktive Zinsen in allen Laufzeitberei-
chen. Nutzen Sie diesen Zeitpunkt um mit Ihrem Bankberater 
die zukünftige Strategie zu überdenken.

Blauer Kurier: Lohnt sich klassisches Sparen überhaupt wieder 
oder führt heute kein Weg an Wertpapieren vorbei?   
Markus Vogel: Die Mischung machts! Nicht alle Eier in einen 
Korb!

Blauer Kurier: Welche Fehler machen Privatkunden bei der Geld-
anlage derzeit am häufigsten?
Markus Vogel: Aus Angst oder Gier zum falschen Zeitpunkt 
ein- oder auszusteigen war schon immer der größte Fehler in 
der Geldanlage.

Blauer Kurier: Wie viel Risiko sollten normale Sparer aktuell ein-
gehen? 
Markus Vogel: Für die Beantwortung dieser Frage sollte man 
sich viel Zeit nehmen. Eine pauschale Antwort gibt es nicht.

Blauer Kurier: Viele Menschen fragen sich: Kaufen, bauen oder 
lieber warten – was ist Ihre Einschätzung?
Markus Vogel: Kaufen oder bauen ist nicht zuletzt eine Frage 
des Budgets. Wer in Immobilien investieren will, sollte nicht auf 
„warten“ setzen. Zinsen und Preise werden weiter steigen…!

Blauer Kurier: Wie entwickeln sich Bauzinsen in nächster Zeit aus 
Ihrer Sicht?  
Markus Vogel: Aktuell deutet nichts auf fallende Zinsen hin!

Blauer Kurier: Worauf sollten Kreditnehmer jetzt besonders ach-
ten?   
Markus Vogel: Auf ein gut durchdachtes, seriöses und lang-
fristig tragbares Kreditangebot.

Blauer Kurier: Banken stehen oft in der Kritik wegen steigender 
Gebühren. Wie rechtfertigen Sie das?
Markus Vogel: Ersetzen Sie das Wort „Gebühren“ bitte durch 
„Preise“. Ja, auch bei den Banken sind die Preise in den letzten 
Jahren mehr oder weniger stark gestiegen (aus den gleichen 
Gründen wie in allen anderen Branchen).

Blauer Kurier: Warum sollten Kunden Ihrer Bank vertrauen – 
gerade nach den Krisen der letzten Jahre?
Markus Vogel: Genossenschaften und Sparkassen sind seit 
über 100 Jahren ein verlässlicher Partner vor Ort. Wer kann 
das sonst von sich behaupten?

Blauer Kurier: Betrugsfälle im Online-Banking nehmen zu. Wie 
groß ist die Gefahr wirklich?
Markus Vogel: Die Digitalisierung fordert hier ihren Tribut. 
Vergessen Sie aber nicht, dass zwischen dem Diebstahl eines 
Geldbeutels aus der Hosentasche und dem Onlinebetrug kein 
gar so großer Unterschied besteht. Beides ist leider an der 
Tagesordnung und beides lässt sich durch Achtsamkeit ver-
meiden.

Blauer Kurier: Was ist der wichtigste Tipp, den 
Sie Kunden zum Schutz ihres Geldes geben kön-
nen?
Markus Vogel: Bleiben Sie achtsam. Werden 
Sie misstrauisch bei Ungewöhnlichem und 
bei Forderungen / Angeboten, die unter Zeit-
druck oder persönlichem Druck eine schnelle 
Handlung von Ihnen fordern.

Blauer Kurier: Wird die klassische Bankfiliale in 
Zukunft überflüssig?
Markus Vogel: Die Banken müssen und wer-
den ihr Angebot den sich wandelnden Kunde-
ninteressen anpassen müssen. Was überflüs-

sig und was nachgefragt wird, bestimmt der Kunde.

Blauer Kurier: Was können digitale Angebote heute schon besser 
als der persönliche Berater?
Markus Vogel: Standardisierte und einfache Interessen erfor-
dern nicht immer eine persönliche Beratung.

Blauer Kurier: Wie wird sich Banking in den nächsten fünf bis zehn 
Jahren verändern?
Markus Vogel: Standard wird digital, Qualität erfordert Men-
schen!

Blauer Kurier: Welche Rolle spielen Themen wie Nachhaltigkeit 
oder neue Technologien für Ihre Bank?
Markus Vogel: Wir müssen uns hier täglich hinterfragen und 
offen bleiben für Neues.

Blauer Kurier: Wenn Sie Ihren Kunden nur einen einzigen finanzi-
ellen Rat geben dürften – welcher wäre das?    
Markus Vogel: Den mit den Eiern und den Korb… (lacht) – sie-
he Frage oben!

Markus Vogel, Vorstand der  
Raiffeisenbank Knoblauchs-
land-Bibertgrund
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Wer zuletzt lacht –  
ist bei ERGO versichert!
Unsere Zahn-Zusatzversicherungen: 
ausgezeichnete Leistungen für Ihr schönstes Lachen. 
Bis zu 100 % Premiumschutz.

Keine  

Gesundheits- 

fragen – keine 

Wartezeiten.

Jörg Groetschel

Tel (09127) 9928
joerg.groetschel@ergo.de

Versicherungsbüro

Kirchberg 3a
90574 Roßtal-Buchschwabach

joerg-groetschel.ergo.de

Weil ein Lächeln
   alles bunter macht.

DIE ALLIANZ 
ZAHNZUSATZVERSICHERUNG

ALLIANZ-BOENSCH.DE

Allianz Agentur
Franziska Boensch
Allianz Generalvertretung
Nürnberger Str. 23
90513 Zirndorf

09 11.60 33 34 | 09 11.60 33 34
agentur.boensch@allianz.de

Wer kennt´s nicht – im Wartezimmer
von Sandra Schmidt 

Wer kennt es nicht, man muss zum Arzt und bekommt nach 
Wochen endlich einen Termin. So ging es mir auch und ich sitze 
dann also an besagtem Tag pünktlich im Wartezimmer – und 
dieses füllt sich immer mehr.

Ich dachte mir, wie kann das sein, die anderen Male saßen hier 
nur drei Leute, heute sind es zehn und die sind alle vor mir...Ok, 
ich bin krank geschrieben, ich habe ja Zeit, brauche nicht zur 
Arbeit, nur etwas warten. Kein Problem. Und wenn sie schon so 
viele Patienten bestellen, werden sie schon wissen, was sie tun. 

Da ist bestimmt noch ein Kollege 
da, der unterstützt. Die erste hal-
be Stunde geht problemlos, ich 
schaue mich um, zähle, wieviele 
schon dran waren und höre zwi-
schen dem Schweigen auch net-
ten Gesprächen zu. 

Eine ältere Dame war mit ihrer 
Enkeltochter ebenfalls im Wartezimmer und die Dame hörte 
etwas schlecht, so dass die Enkeltochter alles wiederholen 
musste. „Wie spät ist es jetzt?“ „Elf Uhr!“ „Wieviel?“ „Elf Uhr 
Oma!“ „Wie lange warten wir jetzt schon?“
„Na so eine Stunde ungefähr..“ „Wie lange?“ „Eine Stunde 
Oma!“

Zwischendrin höre ich den ein oder anderen Magen, der 
brummt und es den Betroffenen etwas peinlich ist. Andere 
Patienten stehen auf und fragen an der Anmeldung, wie lange 
es denn noch dauert..... Ich greife zu einer Zeitschrift und lese. 
Immer wieder geht ein Schnaufen durch das Wartezimmer. 
Eine Patientin sagt plötzlich in die Runde: Das ist hier immer 
so, es ist ein guter Arzt, da wartet man immer lange... 

Auch ich warte jetzt schon über 1 Stunde und langsam bin ich 
genervt, so dass ich zu meinem Handy greife und spiele. Und 
ja, nach weiteren zwanzig Minuten habe ich meine Spielrunde, 
an der ich schon zwei Tage hänge, geschafft. Die Tür  geht auf 
und endlich ist die Enkeltochter mit ihrer Oma dran. Ich zäh-
le noch einmal durch und meine, bald dran zu sein. Während-
dessen höre ich ein Schnarchen. Er hat es gut, denke ich, er 
überbrückt seine Zeit. Ich müsste mal zur Toilette, aber wenn 
ich jetzt gehe, bin ich bestimmt dran. Und wenn ich aufstehe, 
und wieder komme, ist mein Platz weg. Das ist aber mein Platz, 
daher bleibe ich sitzen... 
Fünf Minuten später muss ich dann doch.... ich stehe auf und 

will gerade die WC Tür öffnen, 
da höre ich im Wartezimmer: 
„Frau Schmidt bitte!“

VERSICHERUNGSTIPPS

“	Der verantwor‑
tungsbewußte 
Fußgänger von 
heute tut drei 
Dinge: Er läßt 
seinen Anzug 
panzern, er 
schließt ein 
Dutzend Versi‑
cherungen ab, 
und er bleibt zu 
Hause.	  
Danny Kaye
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Regelsbacher Str. 30 · 90768 Fürth-Burgfarrnbach
Telefon 09 11- 75 15 07 · Fax 09 11- 75 16 57 · www.wein-muehle.de

NATÜRLICH UND HANDWERKLICH GEBACKEN – WIE FRÜHER

Brot
Brötchen 

Kaffee & Kuchen 
Käse · Pizza

Montag–Freitag 7:00 –18:00 Uhr 
Samstag 7:00 –13:00 Uhr

Ausgezeichnet!
Diese Bäckerei  

gehört zu den besten  
in Deutschland!

Von Deutschlands führendem Genussmagazin DER FEINSCHMECKER ausgezeichnet.

Die besten Bäcker 
in Deutschland 2024

Deborah Middelhoff, Chefredakteurin Der FeinsChMeCker

Wein-Mühle
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Einweihung des LEADER-Outdoor-Fitness-Parcours  

im Sportgelände Puschendorf
von Ruth Hanke

Am Freitagvormittag, den 22. Mai, 
wurde bei schönstem Frühsommer-
wetter unter großem Publikums-
zuspruch der neue  Outdoor-Fit-
ness-Parcours am Sportgelände 
eingeweiht. Der Parcours ist ein 
generationenübergreifender Bewe-
gungs- und Begegnungsort, der 
besonders Seniorinnen und Senio-
ren ansprechen soll und mit Mitteln 
des LEADER Programms gefördert 
wurde.

Die Begrüßung hielt der neue ers-
te Bürgermeister von Puschen-
dorf, Alexander Dörr, der in seiner 
kurzweiligen Rede verschiedenen 
Gemeindegliedern für ihre Mitwir-
kung an der Verwirklichung des 
Projekts und der Vorbereitung der 
Einweihungsfeier dankte. Landrat Obst gab in seiner Anspra-
che unter der Überschrift: „Gut Ding will lange währen“ der 
Hoffnung Ausdruck, dass dieser Fitness-Parcours bei allen 
Altersgruppen Anklang findet und bedankte sich bei dem Seni-
orenrat für die Initiative, Frau Silvia Scherzer hatte 2022 die 
Idee dazu, und dem Gemeinderat für die große Zustimmung zu 
diesem Vorhaben. Ausdrücklich würdigte er Erika Hütten, die 
ehemalige Bürgermeisterin und den Landkreisabgeordneten 
Werner Stieglitz für ihre Verdienste und dankte dem Bauhof 

Puschendorf für die Mithilfe. Das Pro-
jekt wurde mit LEADER Fördermit-
teln in Höhe von 16.700 Euro unter-
stützt, den Rest der etwa 60.000 
Euro musste die Gemeinde selbst 
aufbringen, wobei ihr das Erbe von 
Frau Brander zu Gute kam, die einen 
Teil ihres Vermögens der Gemeinde 
Puschendorf hinterlassen hat.

Der Outdoor-Parcours ist mit sechs 
Sportgeräten bestückt, die jeweils 
unterschiedliche Körperpartien trai-
nieren, es gibt ein Gerät, das den 
Rücken stärkt, es ist etwas für die 
Oberschenkelmuskulatur dabei und 
den Arm- und Brustbereich. Viele 
Besucher der Einweihungsfeier lie-
sen sich von den großen Geräten ver-
locken, es selbst einmal zu probieren. 

Mehrere Frauen und ein Mann haben mir versichert, dass sie 
vorhätten jetzt im Sommer regelmässig herzukommen und zu 
trainieren. Mit Weiss- und Wienerwürsten, Bretzen und Bröt-
chen sowie alkoholfreien Getränken und vielen, interessanten 
Gesprächen klang der Vormittag aus. Es gibt  am Parcours 
auch Sitzgelegenheiten, wo man sich ausruhen und unterhal-
ten kann. Warum also nicht das Angenehme mit dem Nützli-
chen verbinden? Wenn Sie aus oder in der Gegend sind, schau-
en Sie doch mal vorbei!
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EINKAUF GANZ BEQUEM:
WIR HOLEN SIE ZUHAUSE AB UND BRINGEN SIE 

WIEDER ZURÜCK!

Küche Wohnen Schlafen

  Küchen individuell mit Chefberatung 

 Perfekte Montage durch eigenes 
Schreinerteam 

 Einbauschränke nach Maß

 Freistehende Schränke, Garderoben, 
Polstergarnituren, Fernsehsessel, 
Matratzen, Hausarbeitsräume

MÖBEL BLOMENHOFER
Fürther Straße 27 a  ·  90587 Veitsbronn-Siegelsdorf
Tel. 0911 / 75 13 06 od. 0911 / 69 30 20

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 · Sa. nur nach Vereinbarung

www.moebel-blomenhofer.de ·  info@moebel-blomenhofer.de

SEIT 45 JAHREN IHR 

ZUVERLÄSSIGER PARTNER, 

WENN´S UM EINRICHTEN GEHT!

Kinderfeuerwehrtag  
in Veitsbronn
von Margit Begiebing

Am 16.05.2026 fand 
zum 5. Mal der Kin-
derfeuerwehrtag des 
Landkreises Fürth 
statt, diesmal in Veits-
bronn. 205 Feuer-
wehr-Kids zusammen 
mit ca. 50 Betreuern 
durchliefen 16 Sta-
tionen. Es war kein 
Wettkampf, sondern 
ein Spaß-Event für die 
6–12jährigen. Nicht um 
Konkurrenz, sondern 
darum, seine Fähig-
keiten unter Beweis 
zu stellen und um die 
Förderung des Team-
geistes ging es den 
Veranstaltern. 16 Sta-

tionen, vom Gummistiefelweitwurf über Feuerwehr-Minigolf, 
ein Erste-Hilfe-Bord bis hin zu einem Spielzeugfeuerwehrauto, 
das  mit Hilfe eines Feuerwehrschlauches „weiter zu spritzen“ 
war. Trotz durchwachsenem Wetter, Sonne, Wolken und Regen 
wechselten sich ab, machte es den Kindern riesigen Spaß.
Um 10 Uhr ging‘s los. Nach der Mittagspause war dann der 
zweite Teil des doch recht anstrengenden und weitläufigen 
Parcours zu durchlaufen.
Um 15.30 Uhr dann die Siegerehrung. Alle waren Sieger! Jedes 
Kind bekam eine Medaille aus der Hand des Landrates Bernd 
Obst oder aus der Hand ihres Heimat-Bürgermeisters, von 
denen viele extra gekommen waren, um „ihre“ Feuerwehrkin-
der zu beglückwünschen.
Mädchen und Jungen aus den Orten Veitsbronn, Deuten-
bach, Stein, Neuses-Stöckach, Oberasbach, Burggrafenhof, 
Ammerndorf, Anwanden-Lind, Rehdorf, Langenzenn, Pu
schendorf, Obermichelbach, Oedenreuth, Weihenzierlein, 
Wachendorf und Retzelfembach ließen sich stolz ihre errunge-
ne Auszeichnung um den Hals hängen. Der Landrat bedankte 
sich bei allen Helfern, hauptsächlich aber bei den jungen „Feu-
erwehrlern von morgen“. Auch der Kreisbrandrat Frank Bau-
er hatte es sich nicht nehmen lassen, ebenfalls anwesend zu 
sein. Herr Hofbauer von der Sparkasse Fürth überreichte zum 
Schluss noch einen Scheck über 1.500 Euro, dann wurden die 
Feuerwehr-Kids in ihr verdientes Wochenende entlassen.   

Ein Handwerksunternehmen,
das Ihnen Höchste Präzision bietet

in Sachen...

Lösungen
perfekt durchdacht!

 • Spenglerei
 • Dachdeckerei
 • Bedachungen
 • Metallfassaden
 • Abdichtungen
 • Dachfenster
 • Denkmalschutz

Meisterbetrieb

Spenglerei – Dachdeckerei

Wetzlarer Str. 1 ∙ 90427 Nürnberg
Tel. 0911 30 57 80 ∙ Fax 0911 30 57 44 

E-Mail: info@schmidtkunz-dach.de
Internet: www.schmidtkunz-dach.de

Anz_Abendzei_45x66mm_print.indd   126.01.2011   11:09:12 Uhr
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✓ Stets genügend Zeit für Fragen und Antworten
✓ Wir denken uns in Ihre Wünsche und Bedürfnisse hinein und 

bleiben mit Hartnäckigkeit an der Sache
✓ Wir bewerten und geben Empfehlungen ab
✓ Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir die richtige Strategie

Wir nehmen uns Ihrer Sache an. Verbindlich und persönlich.
Dr. Schaefer Immobilien, Schwabacher Str. 72, 90763 Fürth, Tel. 0911 / 92 99 8-0

Seit 30 
Jahren Ihr 
persönlicher 
Partner 
bei Beratung, 
Bewertung und 
Verkauf von 
Immobilien. 

Metallbau Sessner
BAUELEMENTE RUND UMS HAUS 

Seit 60 Jahren Ihr Familienbetrieb für individuelle Lösungen aus

Aluminium - Stahl - Edelstahl
geplant, gefertigt und montiert aus einer Hand

☏90513 Zirndorf, Österreicher Str. 6       691960  ◆metallbau-sessner.de

··TTeerrrraasssseennddääcchheerr
··GGllaassooaasseenn    
··GGeelläännddeerr  
··GGaarrtteennttüürreenn  
··ZZääuunnee  

··KKeelllleerraabbggaanngg
··TToorree  
··BBaallkkoonnggeelläännddeerr  
··RRoollllllaaddeenn  
··MMaarrkkiisseenn  uuvvmm..

Die Vorzüge der Stadt genießen...
...ohne ständig Verkehr, Stress und 
Hektik ausgesetzt zu sein – das wün-
schen sich viele Immobilienkäufer. 
Dr. Schaefer Immobilien hat jetzt ein 
idyllisches Stadthaus im Portfolio, das 
diesem hohen Anspruch genügt. Ganz 
im Süden Fürths überzeugt es mit sei-
ner Lage direkt am Wiesengrund. Das 
Einfamilienhaus (Baujahr 1950) bietet 
seinen zukünftigen Bewohnern rund 
149 Quadratmeter Wohlfläche sowie 
ein Grundstück von etwa 640 Qua–
dratmetern. Zudem steht eine Garage mit elektrischem Tor zur 
Verfügung. Garten und Vorgarten sind liebevoll angelegt und 
bieten Pflanzenfreunden alle Möglichkeiten zur Gestaltung. 
Viel Wiese, mehrere Obstbäume und terrassenförmig gestal-
tete Gemüsebeete prägen den Garten.

Im lichtdurchfluteten Erdgeschoss befinden sich der Wohnbe-
reich, eine angebaute Veranda, ein Gäste-WC und die Küche, 

die mit hochwertigen Markengerä-
ten ausgestattet ist. Eine Holztreppe 
führt ins Obergeschoss, dort ist unter 
anderem ein großzügiges Badezim-
mer zu finden. Außerdem gibt es ein 
kleines Büro, ein separates WC und 
ein Schlafzimmer mit Zugang zum 
überdachten Balkon. Zusätzlich ver-
fügt das Haus über ein ausgebau-
tes Dachgeschoss, das als weiteres 
Arbeitszimmer in Frage kommt.

Der Keller besteht aus einem Lagerraum, dem Heizungsraum 
sowie einem möglichen Fitnessraum mit Sprossenwand. Dem 
Untergeschoss schließt sich ein einladender, bodentief ver-
glaster Wintergarten an, der den Blick zu jeder Jahreszeit in 
den malerischen Garten schweifen lässt. Sie haben Interes-
se, wünschen ein Exposé oder eine Besichtigung? Inhaberin 
Andrea Henrici und ihr Team von Dr. Schaefer Immobilien sind 
gerne für Sie da. Kommen Sie auf uns zu!

Saisonstart im Naturbad Großhabersdorf!
Pünktlich um 9:00 Uhr durfte ich heute bereits über 50 Badegäste zur Eröff-
nung der neuen Badesaison begrüßen. Die Freude bei unseren Gästen war eben-
so groß wie bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern – und bei angenehmen 
21,5 Grad Wassertemperatur ließ der erste Sprung ins Wasser nicht lange auf 
sich warten.

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Kolleginnen und Kollegen im Natur-
bad sowie an die gesamte Bauhofmannschaft. Mit viel Einsatz, Fachwissen und 
Liebe zum Detail haben sie unser Naturbad wieder in Topform gebracht. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen.

Besonders stolz macht uns, dass unser 
Naturbad aktuell Platz 15 im deutschland-
weiten Freibad-Ranking belegt. Eine tolle 
Auszeichnung für unsere Anlage und alle, die 
sich Jahr für Jahr dafür engagieren.

Ich wünsche uns allen eine sonnige, erlebnis-
reiche und vor allem unfallfreie Badesaison. 
Auf viele schöne Stunden in unserem Natur-
bad!   Text- und Fotoquelle:  Thomas Zehmeister 
Gemeinde Großhabersdorf
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Hausgeräte Markus Mehl e.K.

Ihr Spezialist für Elektro-Hausgeräte

Soldnerstr. 39 in 90766 Fürth
www.haendel-fuerth.de ▪ Tel. 0911 - 77 79 61

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. ................... 9-17 Uhr
Di.  .................... 9-14 Uhr
Mi.  .................... 9-19 Uhr
Do.+Fr.  ............. 9-17 Uhr

Draht Krippner GmbH
Mühlsteig 41-43 · 90579 Langenzenn
Telefon +49 9101 8285
info@draht-krippner.de

• Stahlgitterzäune
• Sichtschutzzäune
• Aluminiumzäune
• Schiebetore
•  Tore und Türen

aus eigener Fertigung

www.draht-krippner.de

ZÄUNE • TORE • TÜREN

Planung und Ausführung für Gewerbe 
und Privat

Was wäre eine AWO und ein 
BRK ohne Elsbeth Schmidt?

von Jürgen Kotzbauer
In vielen Vereinen gibt es 
Mitglieder, die über sehr viele 
Jahre ganz selbstverständ-
lich einen Verein mittragen. 
Mit ihrem langen und kon-
tinuierlichen Engagement 
tragen sie zum Gesicht 
eines Vereins bei. Bei der 
AWO Ammerndorf gehört 
Elsbeth Schmidt zu diesen 
Ehrenamtlichen. Seit über 
vier Jahrzehnten ist sie Mit-
glied und seit gut 35 Jahren 

engagiert sie sich in vielerlei 
Art. An vorderster Stelle für den monatlichen Seniorennach-
mittag. Von der Organisation bis zum Kuchenbacken reicht 
ihr Arbeitsspektrum. Eine rund vierjährige Pause gab es dabei 
nur nach einem Wechsel im Vorstand und der unmittelbar fol-
genden Pandemie. Inzwischen ist sie wieder zurück und so fin-
det auch der Seniorentreff am Kärwamontag wieder, wie von 
vielen gewohnt, mit Elsbeth Schmidt statt. Genauso wie das 
Seifenkistenrennen der AWO – zusammen mit dem Dorfkin-
derverein – bei dem sie mit ihrem eingespielten Team in der 
AWO-Bude die Gäste und Besucher mit frischen Kaffee und 
leckeren Kuchen versorgt. Zwischen diesen Veranstaltungen 
sorgt sie in jedem Jahr dafür, dass die Mitglieder pünktlich ihre 
Geburtstagsglückwünsche erhalten.
Darüber hinaus ist Elsbeth Schmidt Mitglied beim BRK in Groß-
habersdorf. Dort hatte sie in der Vergangenheit alle wichtigen 
Kurse absolviert und hätte ihre Vereinskameradinnen und 
-kameraden im Rettungswagen begleiten und unterstützen 
können. Ihre Arbeitszeiten hatten letzten Endes diesen Dienst 
aber nicht zugelassen. „Vielleicht war es so auch gut. Ob ich 
die Notfälle und die daraus folgenden Schicksale der Patien-
ten langfristig emotional gut verkraftet hätte?“ Dafür war sie 
in Ammerndorf neben anderen Helferinnen von Anfang an für 
den BRK-Blutspendedienst zuständig. Mehr als ein Jahrzehnt 
hielt sie dort die Fäden in der Hand und versorgte die Spender 
mit Essen und war zentrale Ansprechpartnerin. Beim Ehrungs-
abend des Landkreises wurde sie 2018 als BRK-Mitglied und 
„Seele“ des Ammerndorfer Blutspendens geehrt.

“	„Empathisch zu sein, bedeutet, 
die Welt durch die Augen der an‑
deren zu sehen und nicht unsere 
Welt in ihren Augen.   Carl R. Rogers  
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Unsere Wärme pumpen 
entsprechen den 

neuen – seit 01.01.26 
geltenden Förderungs-

vorschriften! 

Pufferspeicher

Aussengerät

1A COP TOP

1A HEIZEN STROBL
Penzenhofener Str. 6
90610 Winkelhaid

Tel.: +49 (0)9187 - 41 09 40
Mobil: +49 (0)179 - 22 72 371

E-Mail: info@1Aheizen.de
www.1Aheizen.de

Holen Sie sich Ihre Downloads
Green Digital auf unserer Homepage!

Wir sind die Lösung für 
den Heizungswechsel...

...und jetzt bis zu 70 % 
Fördergeld mitnehmen.

Sie haben HEIZKÖRPER oder keine Isolie-
rung am Gebäude – dann haben wir hier 
die Lösung. Die 1A COP TOP Luftwasser-
Wärmepumpe ohne Zusatzheizung und na-
türlich OHNE HEIZSTAB speziell für den Be-
stands-Alt-/Neubau entwickelt. Sie müssen 
Ihre Heizkörper nicht erneuern. Diese Technik
erhalten Sie nur bei uns!

Wir sind die Energielösung 
für die Zukunftsheizung!

• Nur geringer  
Stromverbrauch

• Keine  
zusätzlichen  
Energieträger wie  
Gas oder Öl nötig

• Kein Heizkörper-
austausch nötig – 
Anschluss ans  
vorhandene  
Heizsystem

• Speziell für den 
Bestands-Alt-/ 
Neubau entwickelt

 – Wir übernehmen auch 
Ihre Öltankentsorgung –

    ANZEIGE

EHRENAMT

90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96 97 30 • Fax 0911/96 97 322 
hanold@hanold.de • www.hanold.de

Glasbruch?
   Trübes Isolierglas?
        Einbruch?

Wir bringen das schon   

  wieder in Ordnung !

M e i s t e r b e t r i e b

1965-2024

59JAHRE
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DRUCK Mediengruppe Attenkofer, 
 Straubing
VERTEILUNG Noris Werbung, Fürth
AUFLAGE 45.000
V.I.S.D.P. Wolfgang Hopfner

sucht zur Verstärkung einen engagierten 
und begeisterungsfähigen

Feinwerkmechaniker / 
Werkzeugmacher m/w/d im 
Bereich Drahterodieren

Wir bieten einen attraktiven Arbeits-
platz in einem familiengeführten 
Unternehmen zu besten Konditionen.

Bewerbung an: 
Rauh Erodiertechnik 
Benno Strauß Straße 5, 90763 Fürth 
Oder per Mail: info@rauh-et.de

ZFA (m/w/d) gesucht!
vorw. Prophylaxe + UPTs, Teilzeit / Vollzeit
gerne Wiedereinsteiger!
Zahnarztpraxis Dr. Treiber, 90522 Oberasbach
Tel. 01578 76 22 234, praxis@dr-treiber.de

	
  

	
  

	
  

Der	
  Markt	
  Ammerndorf	
  sucht	
  in	
  der	
  

Schulkindbetreuung	
  zum	
  

nächstmöglichen	
  Zeitpunkt	
  in	
  Teilzeit	
  

mit	
  	
  12	
  Wochenstunden	
  

eine	
  Mitarbeiterin/	
  

einen	
  Mitarbeiter	
  
befristet	
  bis	
  31.12.2017.	
  

Wünschenswert	
  wäre	
  eine	
  Ausbildung	
  	
  zum/zur	
  	
  Erzieher/in	
  	
  

Sie	
  sind	
  eine	
  engagierte	
  und	
  aufgeschlossene	
  Persönlichkeit,	
  

die	
  gerne	
  verantwortungsvoll	
  mit	
  Kindern,	
  mit	
  Eltern	
  und	
  im	
  

Team	
  zusammenarbeitet?	
  

Dann	
  schicken	
  Sie	
  bitte	
  Ihre	
  aussagekräftige	
  Bewerbung	
  bis	
  	
  

zum	
  27.5.2016	
  an	
  den	
  

Markt	
  Ammerndorf,	
  Cadolzburger	
  Straße.	
  3,	
  90614	
  Ammerndorf	
  

oder	
  an	
  geschaeftsleitung@ammerndorf.de.	
  

Für	
  Auskünfte	
  stehen	
  Ihnen	
  Herr	
  Fritz,	
  Erster	
  Bürgermeister,	
  

Tel.:Nr.	
  09127/955518,	
  oder	
  Herr	
  	
  Schobert,	
  	
  

Tel.Nr.	
  	
  09127/955517,	
  zur	
  Verfügung.	
  

Die	
  Eingruppierung	
  erfolgt	
  nach	
  den	
  persönlichen	
  

	
  Voraussetzungen.	
  

	
  

Der Markt Ammerndorf sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine 

Leitung für die Marktkasse (m/w/d)  
in Vollzeit (39 Wochenstunden) und unbefristet. 

Nähere Informationen zu den Stellen und den Anforderungsprofilen finden 
Sie im Internet unter www.ammerndorf.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schmidt (Tel.Nr. 09127/95 55 12 oder  
E-Mail finanzverwaltung@ammerndorf.de) gerne zur Verfügung.

Ausbildung zur 
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) in Cadolzburg gesucht! 

PVL steht seit über 50 Jahren für die Entwicklung, Produktion und weltweite 
Vermarktung von Zündanlagen, Zündspulen und Hochvoltelektronik. 1970 in 
Cadolzburg gegründet beschäftigen wir heute ca. 50 Mitarbeiter an diesem Standort. 
Weltweit gehören wir, zusammen mit Tillotson (Irland) zur amerikanischen T/CCI – 
Group mit über 500 Beschäftigten. 

√ Dich interessieren betriebs- 
   wirtschaftliche Zusammenhänge
   und Prozesse? 

√ Du bist lernbereit, engagiert,
zuverlässig und hast ein hand- 
werkliches Geschick?

√ Teamarbeit und der Umgang mit
technischen Geräten machen Dir
Freude?

√ Du packst gerne mit an?

Deine Aufgaben 

• Waren auf Qualität und Menge kontrollieren und nach bestimmten Kriterien und
Vorschriften einlagern

• Warenkommissionierung und Vorbereitung des Warenversand
• Erfassung der Wareneingänge in das EDV-System
• Mitwirkung bei der Optimierung logistischer Prozesse

Deine Vorteile 
• Eine hochwertige Ausbildung mit spannenden Aufgaben
• Die Chance auf eine direkte Übernahme nach Deiner Ausbildung
• Eine gute technische Ausstattung
• Tolle Kolleginnen und Kollegen, die dich innerhalb Deiner Ausbildung fachlich

betreuen

Dein Profil 
• qualifizierenden Hauptschulabschluß
• Engagement, Körperliche Belastbarkeit, gutes Zahlenverständnis und

Kontaktfähigkeit

Ausbildungsbeginn: September 2026 

PVL GmbH Am Farrnbach 10, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/792-0, 
www.pvl.de Bewerbung an: karriere@pvl.de 
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VERSCHIEDENESAus alt mach Geld: Suche
Kristall, Porzellan, Pelze, Taschen, 
Abendkleidung, Trachten, Uhren, 
Schallplatten, Näh-/Schreib-/Foto-
apparate, Zinn, Besteck, Hummelfig., 
Krüge, Bibel-Bücher-Bilder, Teppiche 
& Münzen, Puppen-Möbel, Militaria, 
Wandteller, Antikes, Gobelin
��' 01520-776 19 39

SUSI HOLT SCHROTT!
Kostenlose Abholung
v. Altmetall + Schrott

Ankauf Altfahrzeuge, 
Transporter, Busse, Autos
 09123-12461 od. 0172-8518247

Fachger. Gartenpflege, sonstige 
Handwerksarb. ��' 015773056443

Barankauf v. PKW �auch hohe km  
 0911-66 60 60

KFZ / ZWEIRAD

Wir kaufen Wohnmobile � 
+ Wohnwagen � 03944-36160, 
www.wm-aw.de (Fa.)

Fränkische Firma kauft Motorräder 
& Mopeds, neu und alt!  
 0911-5485000 / 0170-5485000

MUSIKUNTERRICHT

MIETGESUCHE

KMK-Musikstudio �erteilt Unterricht in 
Akustik-Gitarre, E-Gitarre, Klavier, 
Keyboard u. Schlagzeug  
OAS, Hochstr. 90, �' 0911-96 93 600 
Auch in: Fürth, Marktplatz 10,  
 0911-77 35 14

KAUFGESUCHE

Übernehme Gartenarbeiten aller 
Art: Hecken- und Sträucherschnitt, 
Zaunanlegen sowie Bagger- und 
Pflasterarbeiten. ��' 0176-64047650 
o. 0177-7575492

GARTEN

Baumfällungen & Gartenarbeiten
prof. Baumpflege Gartengest.
�� 0911-37436164 o. 015731348921

IMMOBILIENGESUCHE

WOHNUNGSAUFLÖSUNGEN

VERKÄUFE

Wohnungsauflösung �zum 
Festpreis mit Nachlassankauf! 
�' 0911-95 09 91 30

Kaufe Comics ��' 0911-95 09 91 30

Ofenfertiges Brennholz, �Buche, 
Eiche, Birke, Kiefer zu verkaufen
��' 09876-491

UNTERRICHT/NACHHILFE

Grundstücke gesucht !
�Wir suchen Baugrundstücke in 
Oberasbach, Zirndorf und  
Umland.�' 0911-69 72 26   www.
rs-hausbau.de

Suche Garage� für Motorrad im Groß-
raum Ammerndorf � 0170 9370154

GOTTSMANN GmbH Ihr 
Makler seit 1977 
�sucht für vorgem. Mietin-
teressenten 

Mietwohnungen u. Häuser jegl. Größe
��' 0911-606645 u. 0152-55263607

GOTTSMANN –  
Ihr Makler seit 1977
�Sucht für vorgem.  
Kaufinteressenten  

Eigentumswohnungen und Häuser, 
sowie Grundstücke
��' 0911-606645 u. 0152 / 55263607 
E-Mail: gerdgottsmann@hotmail.com
�48 Jahre Berufserfahrung in der 
Immobilienwirtschaft.

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGEN

Feuchte Mauern?
Schimmel? Salpeter?

Erfolgreich seit über 40 Jahren:
Trockenlegung von feuchten und nassen

Wänden, Kellern und Tiefgaragen.
Schimmelpilz verhindern, Hausschwamm und 

Setzungsrisse im Mauerwerk beseitigen.
Für ein kostenloses Angebot einfach anrufen:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0 

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach 
www.bautenschutz-katz.de

Millitärhistoriker �sucht Kriegsfotos u. 
alles v. Millitär �' 0911-5209478 od. 
 0179-5022677   Kaufe sofort bar

Lagerhalle für Spedition gesucht, 
�wenn möglich in modernem Objekt, 
ca. 300 qm. � 0170/3534414

Waschhäusla / SB-Waschsalon � 
7 - 20 kg Maschinen ab 2,90 €  
Angebot: 2 Federbetten und 
Kopfkissen Standardgr., Waschen 
und Trocknen für 29,90 €, Teppich
reinigungsannahme 
ZDF, �Hauptstr. 10, � 69 87 18

Wohnungseingangstüren – Sicherheit und Ruhe für Ihr Zuhause
Einbruchschutz wird für viele Eigentümer ein immer wichtige-
res Thema. Unser Tipp vom Experten: Achten Sie bei der Wahl 
Ihrer Wohnungseingangstür nicht nur auf die Optik, sondern 
vor allem auf geprüfte Sicherheit und Wohnkomfort. Moderne 
Türen bieten hier deutlich mehr als ältere Modelle und sorgen 
für ein sicheres Gefühl in den eigenen vier Wänden.
 
Unsere hochwertigen Wohnungseingangstüren aus Aluminium 
verbinden Stabilität mit ansprechendem Design. Bereits in der 
Standardausführung verfügen sie über eine geprüfte RC2-Si-
cherheitsausstattung. Gleichzeitig sorgt ein massives Voll-
holz-Türblatt für eine hohe 
Stabilität und einen spürba-
ren Schallschutz – ideal für 
ein ruhiges Wohnen im Alltag.
 
Eine 7-fach-Verriegelung 
gewährleistet eine siche-
re Schließtechnik und eine 

gleichmäßige Anpressung der Tür. Verdecktliegende Türbän-
der unterstreichen die moderne Optik und erhöhen die Wider-
standsfähigkeit. Eine hochwertige Edelstahlgarnitur rundet 
das Gesamtbild funktional und optisch ab.
 
Neben der Sicherheit überzeugen die Türen durch langlebige 
Materialien und eine zuverlässige Funktion. Sie fügen sich har-
monisch in das Erscheinungsbild Ihrer Wohnung ein und bieten 
dauerhaft Komfort.
 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne persönlich.

Lars Hamberger
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ENERGIEZENTRUM Roßtal e.V. 
Regional. Nachhaltig. Sicher vernetzt 

V E R A N S TA LT U N G S R E I H E                
13. & 14.06.  14:00 –17:00 Uhr Roßtaler Erlebnistage mit 

Familien Rallye und vielen Überraschungen 
18.06.26      Energiespeicher & Energiemanagement  

im Einfamilienhaus  
09.07.26      Richtig versichern –  

ist Ihr Haus gut abgesichert?  
18.07.26       Sommerfest – Familiengrillen, 
                      Dart Turnier mit Preisen 
Kostenlose Teilnahme nach  Voranmeldung. Veranstaltungsbeginn 
jeweils 17:00 Uhr im Energiezentrum Roßtal. 

Ostringstraße 10, 90574 Roßtal 
☎ +49 151 62656989

Fotos: B&B GmbH


